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*  Für Zuhause FestnetzFlat gilt: Monatlicher Paketpreis 9,99 €. 24 Monate Mindestlaufzeit, einmaliger Anschlusspreis 29,99 €. Mit unbegrenzter Telefonie 
ins deutsche Festnetz (ohne Konferenzverbindungen, Sonderrufnummern, Rufumleitungen). Gespräche in die deutschen Mobilfunknetze kosten 25 Cent 
pro Minute. Sie nutzen den Tarif nur an Ihrer anzugebenden Zuhause-Adresse. Keine paketvermittelte Datenübertragung, kein Faxanschluss. Anbindung des 
Anschlusses erfolgt über Mobilfunk. Das monatliche Entgelt für die Papierrechnung beträgt 1,50 € - bei Rechnung online, kostenfrei.  Alle Preise inkl. MwSt.
 
Vodafone GmbH · Ferdinand-Braun-Platz 1 · 40549 Düsseldorf
vodafone.de

Vodafone
Power to you

Deinen Lieben
immer nah sein
Die Vodafone Zuhause FestnetzFlat
für unbegrenztes Telefonieren ins
deutsche Festnetz.

*

Vodafone Shop Schnelsen, Frohmestraße 17, 22457 Hamburg, www.vodafoneshops.info

 

Zweiradhaus ellerbrock gmbh
kieler Str. 97 • 25474 Bönningstedt

Telefon: 040-5566183· Telefax: 040-55601503 · E-Mail: info@zweiradhaus.ellerbrock.de
www.zweiradhaus.ellerbrock.de

MIDSEASON-SALE  
2017

Wenn nicht  
hier –  
wo dann?

Bei Kauf eines Neufahrrades
(Mindestpreis € 390,00) 
 nehmen wir Ihr gebrauchtes, 
funktionstüchtiges Rad für 
100,00 Euro in Zahlung

Bei Kauf eines neuen E-Bikes 
nehmen wir Ihr gebrauchtes, 
funktionstüchtiges Fahrrad für
250,00 Euro in Zahlung.

Auswählen –  
Aufsteigen –  
Abfahren!



Ländliche Idylle in Ellerbek. Die Wasserbüffel haben Nachwuchs bekommen.
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EDITORIAL/INHALTSVERZEICHNIS

Liebe Leserinnen 
und liebe Leser,

Wann wird‘s ‚mal wieder richtig Sommer, 
ein Sommer, wie er früher einmal war?
Ja, mit Sonnenschein von Juni bis September  ………
Das sang einst Rudi Carrell. Wer kennt ihn nicht, diesen Ohrwurm von 
früher. Der Sommer lässt wieder mal sehr lange auf sich warten. 

Es gibt trotz der Sommermonate viel zu berichten. In Bönningstedt 
leider immer häufiger von Polizeieinsätzen. In dieser Ausgabe können 
wir von einer erfolgreichen Festnahme berichten, aber auch von Fah-
rerflucht. Die überforderte Kieler Straße wird immer unangenehmer. 
Anwohner müssen teilweise lange Wartezeiten in Kauf nehmen, bis sie 
endlich auf die B4 abbiegen können. Die 30-Zone vor der Schule ist im-
mer noch nicht in den Köpfen der Leute drin. Neulich überholte mich ein 
Fahrzeug (mittlerweile in der 50-Zone) etwa auf Höhe des Lidl-Marktes. 
Bevor mein Ärger verklungen war, überholte bereits der nächste Wagen 
im Kreuzungsbereich. Beide traf ich übrigens an der roten Fußgänger-
ampel Goosmoortwiete wieder. Ist ja fast schon ein Grund zur Freude, 
dass wenigstens noch bei roter Ampel angehalten wird. 
Im Ellerbeker Gewerbegebiet brannte es fürchterlich. Die ehrenamtli-
chen Feuerwehrleute waren die ganze Nacht im Einsatz und konnten 
eine bevorstehende Katastrophe verhindern. Ich war nachts selbst vor 
Ort und mein Respekt vor der Arbeit der Freiwilligen Feuerwehren,
die bis in den frühen Morgen im Einsatz waren, ist enorm gestiegen.
Natürlich können wir auch wieder über schöne Augenblicke berichten. 
Die Musical-Aufführung der Ellerbeker Musikis war mal wieder ein 
voller Erfolg. Die talentierten kleinen Künstler und Künstlerinnen ver-
zauberten ihre Besucher. Kompliment auch an die Macherin Ruth Bed-
narski-Köller und ihre vielen ehrenamtlichen Helfer und Helferinnen.
Abschließend das kleine Wunder von Bönningstedt. Die Gemein-
schaftsschule Rugenbergen kann aufatmen. Die Kommunalpolitiker 
konnten sich endlich einigen. Es geht weiter!
Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen und natürlich einen schönen, 
nicht so verregneten Monat Juli. 
 Ihre Danuta Szczesniewski
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Urlaub bucht man nicht irgendwo, sondern clever im Reisebüro.

Jetzt unseren   
 Urlaub buchen!

HH Schnelsen • Frohmestr. 28 • 040 55 9004-0 • info@reiseBoerse-nord.de
Bönningstedt • Am Markt 10 • 040 55 900 430 • www.reiseBoerse-nord.de

Da blüht uns was!
S O M M E R Z E I T
n ROSEN n STAUDEN n HORTENSIEN

GEändERTE ÖffnunGSZEITEn In dEn SOMMERfERIEn:
SAmSTAg 09.00 – 14.00 UHR

SONNTAg gEScHlOSSEN 

Kieler Straße 5 · 25474 Hasloh · Telefon 04106–6 40 25 61 
info@pflanzenparadies-rathert.de 
www.pflanzenparadies-rathert.de
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SVR BÖNNINGSTEDT

Kein Kunstrasen für SV Rugenbergen?

Ergänzung zu unserem Artikel im Juni

Unabhängig von der Frage, ob die Gemeinde Bönningstedt 
überhaupt dauerhaft den SV Rugenbergen unterstützen darf 

(Dorf-Geflüster berichtete), wies Rolf Lammert, Vorsitzender des SV 
Rugenbergen, darauf hin, dass über die Höhe der laufenden Kosten 
für die Platzpflege noch keine Klarheit herrscht. Zwar sind nach In-
formationen des Vereins  Kosten in Höhe von 25.000 bis 30.000 Euro 
pro Jahr und Platz nicht unüblich (bei drei Plätzen – wie in Bönnings-
tedt -  mithin 75.000 bis 90.000 Euro), allerdings seien die tatsächli-
chen Kosten, die die Gemeinde Bönningstedt bisher hierfür aufwen-
det noch nicht ermittelt. Man hoffe, zusammen mit der Gemeinde 
und der Kommunalaufsicht bezüglich der Höhe der Kosten als auch 
der Finanzierung zu einem für alle Seiten tragbaren Ergebnis zu ge-
langen. tb

Großer Sieg in Berlin

U10 holt den Pokal  
nach Bönningstedt

Pfingstmontag waren die Jungs der U10 vom SV Rugenbergen 
beim größten Verein Berlins, dem Mariendorfer SV, zu einem Tur-

nier eingeladen, das sie überzeugend gewonnen haben. Die Mann-
schaft setzte sich gegen elf Mannschaften aus Berlin durch und holte 
den Pokal nach einem 2:0 Finalerfolg nach Bönningstedt. Ein tolles 
Event für die jungen Kicker, die als Team nun noch enger zusammen 
gerückt sind und dabei auch noch viel Spaß hatten. Weitere Turniere 
in Deutschland und auch im Ausland sind in Planung.

Ein riesen Dank geht an das Trainerteam Gero Christophersen und Ralf Meggers 
nicht nur für den sportlichen Erfolg, sondern auch für die perfekte Organistion

Mit einem Besuch am Checkpoint Charly war sogar noch Zeit für Kultur und 
Geschichte
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BÖNNINGSTEDT

Deine neue Musikschule 
in Bönningstedt!
Schon jetzt Angebote sichern!

Kieler Straße 107 • 25474 Bönningstedt
Tel.: (040) 555 034 67 • info@defmusic.de • www.defmusic.de

Ab September 2017

Anzeige 92x62mm_III.indd   1 12.06.17   15:38

Du möchtest Dein Englisch verbessern?

Mach mit bei unserem
Ferien - Workshop!
Eine Woche ganz viel
Englisch sprechen!

Infos unter Tel 04106 /640 25 56 oder www.lernius-nachhilfe.de

Einigung der beteiligten Gemeinden  
auf Schulzweckverband 

Gemeinschaftsschule  
Rugenbergen: künftige 
Trägerschaft steht fest

Bönningstedts Bürgermeister Peter Lis-
ke (BWG)  berichtete während der Sit-

zung des Sozialausschusses am 22. Juni, 
dass eine Einigung in Bezug auf die künf-
tige Trägerschaft der Gemeinschaftsschule 
Rugenbergen erzielt wurde. 
„Wir haben Verhandlungen geführt und 
unter der Moderation von Landrat Stolz 
einen Durchbruch erzielt.“
Am Gespräch hatten neben den Bürger-
meistern der Gemeinden Bönningstedt, 
Hasloh, Ellerbek und Quickborn unter an-

derem auch Vertreter des Bildungsminis-
teriums und des Innenministeriums teilge-
nommen.
Das Ergebnis: auch weiterhin werden die 
Gemeinden Bönningstedt, Hasloh und El-
lerbek die Schulträger sein. „Es soll einen 
Schulverband ohne Ausstiegsklauseln ge-
ben. Er wird ein eigenes Gremium mit Ver-
tretern aus den drei Gemeinden haben“, 
erklärte Peter Liske. Dieser Schulzweckver-
band soll am 1. Januar 2018 seine Arbeit 
aufnehmen.

Gleichzeitig wurde der Streit um ausste-
hende Zahlungen der Gemeinden Bön-
ningstedt und Hasloh, der einer Einigung 
bisher im Wege stand, beigelegt.
Nun müssen die drei Gemeindevertretun-
gen dieser Lösung noch zustimmen.
 „Unterm Strich machen wir also weiter 
mit der Schule“, erklärte Bönningstedts 
Bürgermeister. „Und somit sind auch die 
drohenden Kündigungen vom Tisch.“
Eine gute Nachricht also für Schüler, Eltern 
und Lehrer.  aw

Einsatz für die Feuerwehr Bönningstedt

Kind auf Spielplatz  eingeklemmt
Am Sonnabend, den 18. Juni, wurde die Feuerwehr Bönningstedt zu einem  
Einsatz in die Norderstedter Straße gerufen.  

Ein kleines Kind war beim Spielen auf 
einem privaten Spielplatz gefallen 

und zwischen eine massive Steineinfrie-
digung und einen Fundamentpfosten ei-
ner Rutsche geraten und steckte fest. Das 
Kind konnte sich weder selbst noch mit 
Hilfe der Eltern befreien.
Beim Ausrücken meldete die Leitstelle, 
dass bei dem Kind eine Atemnot eintreten 
würde. Entsprechende Eile war daher ge-

boten. Vor Ort betreuten die Einsatzkräfte 
das Kind und die Eltern, erläuterten ihre 
Maßnahmen und legten dann die hölzer-
nen Fundamentpfosten frei. Zeitgleich 
wurde Werkzeug und Rettungsgerät be-
reitgelegt. Mittels einer akkubetriebe-
nen Säbelsäge wurde dann der Pfosten 
durchtrennt, sodass er von Hand vom Kind 
weggedrückt werden konnte und eine be-
hutsame Befreiung erfolgte. 

Der Rettungsdienst untersuchte das Kind 
vor Ort und brachte es in Begleitung eines 
Elternteils mit dem Rettungswagen in eine 
Klinik zur weiteren Untersuchung. 
 aw

Auch in Zukunft werden die Gemeinden Bönningstedt, Hasloh und 
 Ellerbek die Schulträger  für die Gemeinschaftsschule Rugenbergen sein

Wehrführer Stefan Birke 
berichtete der Redaktion 

von dem Einsatz
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KULINARISCHE SONDERSEITEN

Ellerbeker Str. 27 | 25474 Bönningstedt 
Rugenbergener Straße – Ellerbek

Telefon 040 – 898 042 10 | Mobil 0152 56 700 475
GEÖFFNET: Di.–Fr. 16 – 22 Uhr + Sa./Sonn- + Feiertage 12 – 22 Uhr

RESTAURANT
MONTENEGRO

MATJES 
IN VERSCHIEDENEN VARIATIONEN

bei sabina

16. Juli 2017
12.00 – 20.00 Uhr

Sonntags-Bü� et 
– Eten soveel Du kannst!

Bahnhofstraße 2
25474 Bönningstedt

Reservierung: Tel. 040 – 55 66 848
www.china-restaurant-boenningstedt.de

Ö� nungszeiten
Mo. – Sa. 12.00 – 15.00 Uhr

und 17.30 – 23.00 Uhr
Sonntag und feiertags durchgehend

von 12.00 – 23.00 Uhr geö� net

China Restaurant

»Bönningstedt«

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Fohsack Getränkefachmarkt • Waldhof 2 (Ecke Pinneberger Str.) • 25474 Ellerbek 
Telefon (0 41 01) 374949 • Fax (0 41 01) 374950 • Internet http://www.fohsack.de 

       Wir führen: 
• über 200 Sorten Bier 
• über 450 Sorten Wein 
• Sekt und Champagner 
• Spirituosen 
• Mineral- und Heilwasser 
• Säfte, Nektare sowie Limonaden 
• Biofleisch u. Wurst von Bioland 

                                               
• etc. 

      Alles für Ihre Party zum Leihen: 
• Durchlaufkühler 
• Schankwagen 
• Tresen 
• Tischgarnituren 
• Gläserverleih 
• Kühlwagen 
• Ware auf Kommission 

Jubiläum in Bönningstedt

65 Jahre  
Fleischtheke Reumann
Der Betrieb in der Ellerbeker Straße 21 wur-
de im Jahr 1952 von Hans-Helmut Reumann 
und seiner Frau Helena gegründet. Seit 1978 
leitet Sohn Helmut R eumann ihn mit seiner 
Frau Gudrun. Wir sprachen mit dem Firmen-
inhaber über sein Erfolgsgeheimnis.

Dorf-Geflüster: Wie hat sich das Angebot im Laufe der Jahr-
zehnte verändert?
Helmut Reumann: Meine Eltern haben noch selbst geschlachtet 
und die Produkte hier im Haus hergestellt. Das machen wir nicht 
mehr. Das Angebot wurde im Laufe der Jahre um den wechselnden 
Mittagstisch und unseren Partyservice erweitert.
D.-G.: Wie haben sich die Wünsche der Kunden geändert?
Helmut Reumann: Die Kunden wünschen sich Spezialitäten, die 
sie im Urlaub gegessen haben. Zum Beispiel luftgetrockneten 
Schinken.
D.-G.: Was ist Ihnen wichtig bei Ihrer Arbeit?
Helmut Reumann: Die Frische der Waren. Außerdem sind wir 
selbstkritisch und versuchen unser Angebot ständig zu optimieren.
D.-G.: Was ist Ihr Erfolgsrezept?
Helmut Reumann: Wir haben nie versucht, mit den Discountern 
zu konkurrieren. Wir setzten auf Qualität.
D.-G.: Sind Neuerungen geplant?
Helmut Reumann: Ständig. Denn wir richten unser Angebot nach 
den Wünschen der Kunden aus.

Gudrun und Helmut Reumann mit Team vor ihrer „Fleischtheke”  
in Bönningstedt
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KULINARISCHE SONDERSEITEN

Eiscafé EISTRAUM, Kieler Str. 62, 25474 Bönningstedt
Tel. 040 – 556 64 89, www.eistraum-eis.de

Erdbeeren und Milch aus der Region
- Die Erdbeeren vom Erdbeerhof Kaak
- Die Milch von Bauer Kruse
Unser Erdbeereis wird mit täglich  
frischen  Erdbeeren aus der Region hergestellt. 
Gekauft werden sie täglich bei Cordula Krohn in der Kieler Straße.

Frischer geht nicht!

Eine echte Kolls-Spezialität:

mit Teekandis und Vollmilch veredelt!

Fleischtheke Reumann - Ellerbeker Str. 21 - 25474 Bönningstedt
Tel.: 040/55601037 - www.partyservice-reumann.de 

helmut.reumann@t-online.de
Öffnungszeiten: Di. - Fr.: 8-18 Uhr / Sa.: 8-13 Uhr

Unseren treuen Kunden 
ein herzliches Dankeschön!

65 Jahre Qualität!

Klüntjes-Wecken 

Lohnende Bonuspunkte 
mit der Kolls-Card
Klüntjes Wecken, die gibt es nur bei Kolls. Sie sind 
weit über die Grenzen Bönning stedts bekannt. 
Ein feiner Butterhefeteig mit viel frischer Vollmilch 
und reichlich Teezuckerstückchen / Kandis im Teig. 

Besonderen Wert legt die Bäckerei Kolls bei allen 
Backwaren auf die hochwertigen Rohstoffe, wie 

z.B. die frische Vollmilch, die seit Jahren ausschließlich 
bei Bauer Kruse aus Rellingen bezogen wird. Diese 
Milch wird nur pasteurisiert und nicht homogenisiert 
und rahmt noch richtig ab, so wie man es von früher 
her kennt.  Dieses ist geschmacklich ein wesentlicher 
Unterschied zum Vollmilchpulver, welches in den 
meisten Betrieben eingesetzt wird.
Die Devise von Bäcker Kolls: Nur wo Qualität  hinein-
kommt kommt auch Qualität heraus. 

Einen besonderen Vorteil erhalten alle Kunden, die 
eine  KollsCard besitzen. Bis 31.7.2017 erhalten Sie bei 
sechs gekauften Klüntjes den siebten gratis.

Lernen Sie uns kennen. Wir sind die Hühner-Gang aus Winzeldorf und legen 
jeden Morgen frische Eier.
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IMMO-RATGEBER

WICHERT Die Sachverständigen GmbH

KFZ-Sachverständigenbüro

Kieler Str. 50 · 25474 Bönningstedt · Telefon: 040 / 556 80 11
info@wichert-sv.de www.wichert-sv.de

Schadengutachten · Fahrzeugbewertung 

Wenn’s mal kracht … 
 helfen wir! 

Jetzt vorbestellen

Der neue Ford Fiesta.
FORD FIESTA COOL & CONNECT

Ford SYNC 3 mit AppLink und 6,5"-Touchscreen,
Sprachsteuerung und SMS vorlesefunktion,
Klimaanlage, manuell, Nebelscheinwerfer inkl.
statischem Kurvenlicht, Außenspiegel anklappbar
und mit Umfeldbeleuchtung, Park-Pilot-System
hinten

Bei uns für
€ 12.900,-1

Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007
und VO (EG) 692/2008 in der jeweils geltenden Fassung):
Ford Fiesta: 6,1 (innerorts), 3,9 (außerorts), 4,7 (kombiniert);
CO2-Emissionen: 107 g/km (kombiniert).

Bunge GmbH & Co. KG
Kieler Str. 70, 25474 Bönningstedt
Tel.: 040/556055-34 Fax: 040/55605513
E-Mail: tb@powerbybunge.de www.powerbybunge.de

1Gilt für Privatkunden. Gilt für einen Ford Fiesta Cool & Connect 3-Türer 1,1-l-
Benzinmotor 52 kW (70 PS).

IMMOBILIEN
R A T G E B E R
Warum die Quadratmeterpreisangaben 
für Eigentumswohnungen in den  
Immobilien-Internetbörsen falsch sind. 

Viele Verkäufer denken, wenn sie ihr Haus oder Ihre Ei-
gentumswohnung verkaufen wollen, sehen sie einfach 

in den Immobilien-Internetbörsen nach, welche durchschnitt-
lichen Quadratmeterpreise dort angegeben sind. Grundsätz-
lich wäre dies, wenn die Menge, die für eine statistische 
Basis-Erhebung da wäre, nicht falsch. Eine hohe Menge an 
Ausgangsdaten ist aber bestenfalls bei Großstädten vorhan-
den, nicht aber für kleinere Gemeinden. Jeder der mit Statis-
tik zu tun hat, weiß es kommt auf eine ausreichende Zahl der 
Vergleichswerte an, wie gut diese am Ende wird.
Tatsache ist, dass derzeit aufgrund der hohen Nachfrage 
nicht mehr alle Immobilienobjekte in die Internetdaten-
banken wandern, da diese unter der Hand oder spätestens 
beim Immobilienmakler sofort verkauft werden. Viele Mak-
ler inserieren zudem auch nicht mehr in den führenden Im-
mobilienportalen, da diese in der letzten Zeit die Preise sehr 
stark angehoben haben. Was bleibt sind völlig überteuerte 
Ladenhüter und hochpreisige Neubaueigentumswohnungen. 
Aus diesen wenigen völlig überteuerten Preisen bilden die 
Immobilieninternet-Datenbanken nun Ihren Quadratmeter-
preisvergleich, der dann natürlich völlig falsch und überhöht 
ist. Die Verkäufer gehen dann mit sehr hohen Preisen in den 
Markt und verstehen nicht, warum ein Verkauf nicht möglich 
ist. Schlimm wird es dann, wenn sie eine kostenlose Inter-
netverkaufs-berechnung bestellen, die ebenfalls aus diesem 
völlig unbrauchbaren Datenmaterial errechnet wird, was ihre 
Immobilie wert sein soll.
Eine reelle Bewertung ist daher nur mit 
einem kompetenten Immobilienmakler, 
der den regionalen Markt kennt, oder 
mit einem Sachverständigen möglich.

Sie haben Fragen? Senden Sie eine Mail 
an: m.schneider@wertplan-nord.de

 Ihr Michael Schneider

GF  Wertplan Nord Immobilien 

   

 ESP 
  Beste Beratung durch unabhängige Experten 
    Tel. 040 56 00 62 0 * info@egbers24.de * Flagentwiet 54, 22457 HH 

Informationen und APP: www.Egbers24.de 

Egbers Schwartze Petersen & Co. GmbH 
unabhängige Versicherungsmakler seit 1864 
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BÖNNINGSTEDT

Herzlich willkommen 

Barrierefrei erreichbare Eigentumswohungen in 
einzigartiger und grüner Lage mitten in Quickborn

Komplett schlüsselfertig, keine Anzahlungen! 
Wohnfläche: 68-112 m², ab € 257.000,–

Direkt vom Bauträger

“Am Gertrudenhof”

Musterwohnungsbesichtigung:
Sonntag 14-16 Uhr, 

Feldbehnstr. 70, Quickborn, 

Tel.: 04106/63 60 26
www.schaffarzyk.de

25-17_Gertrudenhof_Dorfgefluester_halbe-Seite.qxp_Layout 1  19.06.17  10:24  S  

Anbau an das Fahrzeughaus der Feuerwehr

Grundsteinlegung in 
Bönningstedt

Am 26. Juni begrüßte Wehrführer Stefan Birke die Gäste zur 
Grundsteinlegung des Anbaus an das Fahrzeughaus. Er be-

richtete über das Bauvorhaben und den bisher teilweise sehr steini-
gen Weg. Zuvor hatten Bürgermeister Peter Liske (BWG) und Archi-
tekt Prof. Dr. Hans-Hermann Sass ebenfalls Worte an die Besucher 
gerichtet und dem Bauvorhaben gutes Gelingen gewünscht.
Der Anbau wird über eine Fahrzeughalle und einen Zwischentrakt 
verfügen. Er nimmt die baulichen Vorgaben des Bestandsgebäudes 
auf und fügt sich somit harmonisch in den Gesamtkomplex ein.
Neben Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung, der 
Jugendfeuerwehr und der Ehrenabteilung nahmen auch Gäste aus 
Politik und Handwerk sowie die Fachplaner an der Grundsteinle-
gung teil.
Einer alten Tradition folgend wurde eine Kupferrolle ins Fundament 
eingemauert, die mit zwei Tageszeitungen, Kleingeld und einem Är-
melabzeichen gefüllt war.
Während des anschließenden Umtrunks klönten die Besucher bei 
schönem Wetter auf dem Hof des Feuerwehrhauses.
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Anzeige blickpunkt

Adlerstraße 74 · 25462 Rellingen · Tel. 04101-385 40 · Fax 357 93    Kieler Straße 136 · 25474 Hasloh · Tel. 04106-765 889-0 · Fax 688 56

● Beide Einrichtungen bieten alten und pflegebedürftigen 
 Menschen ein Zuhause in familiärer Atmosphäre. 

● Die individuelle Pflege wird in Ein- bzw. Zweibettzimmern Tag 
 und Nacht durch qualifiziertes Pflegepersonal liebevoll durchgeführt.

● Die medizinische Betreuung wird von den in der Umgebung 
ansässigen Ärzten (auch Zahn- und Augenarzt) gewährleistet.

● Für das leibliche Wohl sorgt die hauseigene Küche. Friseur, 
Fußpflege und Wäscherei runden den Service ab.

Das Haus Am Rehhagen bietet für Besucher und Angehörige einen kostenlosen Fahrdienst in die nähere Umgebung an.
Eine Pflegesatzvereinbarung liegt vor. Auch Kurzzeitpflege möglich  •  24 Stunden - 7 Tage die Woche - Aufnahmeservice

Zwei gute Adressen
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Zwei gute Adressen

Anzeige Jahrbuch

Bönningstedt 

Kleine und große 
 Künstler verewigen sich 
beim SPD Familienfest
Beim dritten Familienfest des SPD Ortsverbandes in 
 Bönningstedt waren bei strahlendem Sonnenschein 
kleine und große Künstler eifrig am Werk.

Wie in den vergangenen Jahren hatten 
sich die Vorsitzende Frauke Foth und 

ihr Stellvertreter Guido Hartmann mit ihren 
übrigen Vorstandskollegen einiges einfallen 
lassen, um die Besucher ihrer Familienveran-
staltung zu unterhalten. In diesem Jahr wa-
ren eindeutig eine Leinwand, Pinsel und viel 
bunte Farbe das Highlight. Der Bönnings-
tedter Maler Dieter Freywald hatte die Idee 
für die Malaktion und versorgte Klein und 
Groß mit ausreichend Material. „Wir lassen 
uns mal überraschend, was alles entsteht. 

Dann werden wir in Ruhe entscheiden, was 
wir mit dem Gemälde machen, vielleicht 
irgendwo ausstellen“, sagte Freywald. Be-
sonders begeistert war der Künstler von der 
gerade erst dreijährigen Runa, die sich völlig 
ihrer kindlichen Intuition hingab. Ihre älte-
re Schwester Frida (9) erklärte: „Runa malt 
immer Bäume von oben nach unten. Sie be-
ginnt bei den grünen Blättern.“ Frida selbst 
habe eine Fantasiemaus mit Eichhörnchen-
kopf gemalt. Lene Fee (6) zauberte ein Haus 
mit Himmel und Sonne darüber, Blumen da-
vor und einen Vulkan daneben auf die große 
Leinwand. Diese war im Laufe des Nachmit-
tags zentraler Anlaufpunkt und Anlass für 
viele Gespräche, denn nicht nur die Kleinen 
hatten sichtlichen Spaß an der Malaktion. 
Es verewigten sich auch viele große Künstler 
wie Gunnar Schacht, Fraktionsvorsitzender 
aus der Nachbargemeinde Hasloh, der kur-
zerhand „sein Wahrzeichen“, die Fassade 

der Peter-Lunding-Schule skizzierte. „Ich 
freue mich sehr darüber, wie engagiert der 
Bönningstedter Ortsverein solche Veranstal-
tungen wie dieses Familienfest organisiert. 
Das gibt es leider immer weniger“, sagte 
Elke Schreiber (SPD). Die stellvertretende 
Kreisvorsitzende war aus Quickborn zu ih-
ren Bönningstedter Genossen gekommen. 
Foth freute sich besonders darüber, dass 
auch die ältere Generation mit von der Par-
tie war: Karin Meinel und Anna Helmcke 
waren zum Kuchenessen aus ihrer betreu-
ten Wohnanlage zum diesjährigen Familien-
fest gekommen.
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Besuchen Sie uns in Quickborn
Friedrichsgaber Str. 39
Mo.–Fr. 14–18 Uhr und  
So 13–16 Uhr.

KSW Massivhaus GmbH
Wir bauen schöne Häuser!

Ihr Weg zum eigenen Haus!

 040 /5 93 54 13 - 0
www.ksw-massivhaus.de

Besuchen Sie uns in Bönningstedt
Kieler Straße 111, 25474 Bönningstedt 
Mo.–Fr. 14–18 Uhr und So 13–16 Uhr.

Festnahme nach Diebstahl in großem Stil

Bönningstedt – 
50.000 Euro Schaden
Die Polizei hat Anfang Juni in Bönning-

stedt zwei Männer festgenommen, die 
in dem Verdacht stehen, wiederholt große 
Mengen an Waren aus dem Lager eines 
Sonderpostenmarktes gestohlen zu haben. 
Bei einem der Männer handelt es sich um 
einen Mitarbeiter des Marktes.
Ersten Ermittlungen zufolge beläuft sich die 
Schadenshöhe auf mindestens 50.000 Euro. 
Seit längerer Zeit sollte es regelmäßig zu 
Diebstählen aus dem Lager der Firma ge-
kommen sein.

Am 8. Juni konnten die beiden Männer bei 
einem Diebstahl beobachtet und festge-
nommen werden. Bei einem der beiden 
Tatverdächtigen handelt es sich um einen 
37-jährigen Hamburger, der in dem Lager 
der betroffenen Firma arbeitet.
Polizeiliche Ermittlungen ergaben, dass 
dieser die Waren noch im Lager an seinen 
61-jährigen Komplizen aus Norderstedt ver-
kauft hatte. Der Norderstedter fuhr nach 
vorheriger Absprache mit seinem Transporter 
vor, um das Diebesgut abzuholen.

Zur Beute zählten insbesondere Hundemat-
ten, Rollkoffer und Dekorationsartikel in 
sehr großer Anzahl.
Die beiden Tatverdächtigen zeigten sich im 
Rahmen der Vernehmungen geständig. Die 
Kriminalpolizei entließ sie im Anschluss an 
die kriminalpolizeilichen Maßnahmen auf 
Grund mangelnder Haftgründe, zog zuvor 
jedoch das Tatfahrzeug im Wert von etwa 
10.000 Euro ein. 
 aw/ots

Handysünder, Gurtmuffel und Rotlichtverstöße

Verkehrskontrolle in Bönningstedt
Am Freitag, den 16. Juni, wurde in der 

Kieler Straße eine Verkehrskontrolle 
durchgeführt. In der Zeit von 7.00 bis 8.30 
Uhr beobachteten die Polizisten insgesamt 
drei Verkehrsteilnehmer, die ihr Handy wäh-
rend der Fahrt benutzten. Sie stoppten die 
Fahrzeuge, unterzogen die Fahrer einer 
Kontrolle und ahndeten die Verstöße. Die 
Autofahrer müssen neben einem Bußgeld in 
Höhe von 60 Euro mit der Eintragung eines 
Punktes in Flensburg rechnen.

In 18 Fällen hatten die Autofahrerinnen und 
Autofahrer den Sicherheitsgurt während der 
Fahrt nicht angelegt. Die Betroffenen müs-
sen mit einem Verwarngeld in Höhe von 30 
Euro rechnen.
Sechs Fahrer missachteten auf ihrem Weg 
Richtung Hamburg das Rotlicht im Kreu-
zungsbereich der Bahnhofstraße. Bei zwei 
Transportern zeigte die Ampel bereits über 
eine Sekunde rotes Licht, sodass die beiden 
Fahrer neben einem Bußgeld in einer Höhe 

von 200 Euro mit 
zwei Punkten so-
wie einem einmo-
natigen Fahrverbot 
rechnen müssen.
Kleinere Verstöße 
wie fehlende Ladungssicherung, eine über-
fällige Hauptuntersuchung, ein nicht mitge-
führten Warndreieck oder einige Beleuch-
tungsverstößen wurden ebenso registriert. 
 aw/ots
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Unfallflucht in Bönningstedt

Polizei erbittet 
Hinweise

In der Norderstedter Straße ist es am 
Samstagnachmittag (24. Juni) zu einer 

Unfallflucht gekommen. Ein bisher unbe-
kannter Verkehrsteilnehmer beschädigte in 
Fahrtrichtung Bönningstedt kurz vor 14.00 
Uhr auf der Brücke über der A7 den linken 
Außenspiegel eines entgegenkommenden 

VW Golf Kombis und setzte seine Fahrt nach 
einer kurzen Verzögerung unbeirrt fort.
Ersten Erkenntnissen der Polizei zufolge 
geriet der seither gesuchte Fahrer eines sil-
berfarbenen Daimler-Benz, möglicherweise 
einer E-Klasse, mit seinem PKW zu weit auf 
die Gegenfahrbahn und touchierte dadurch 
den Spiegel des entgegenkommenden 
Golfs. An dem schwarzen Kombi entstand 
aufgrund der Beschädigungen am Außen-
spiegel ein Sachschaden in einer Höhe von 
etwa 400 Euro.

Zeugen, die sach-
dienliche Hinweise 
zum Unfallhergang 
oder zum Fahrer des 
Daimlers machen 
können, werden ge-
beten ihre Beobachtun-
gen unter der Telefonnummer 
0 410 6–630 00 der Polizei Quickborn mitzu-
teilen. Weiter fordert die Polizei den Unfall-
verursacher auf, sich umgehend bei ihr zu 
melden.  aw/ots

Neubau Brücke  Garstedter Weg
Über die Zukunft der baufälligen Brücke im  Garstedter Weg wird 
schon seit längerem beraten. 

Zuletzt wurde angesichts der hohen 
Kosten vom Bauausschuss und der 

Gemeindevertreterversammlung Bönnings-
tedt in Zweifel gezogen, ob ein Neubau 
überhaupt notwendig sei. Hierzu stand in 
der Bauausschusssitzung am 8. Juni Herr 
Scharfenberg vom Fachbereich 11 (Bau) der 
Stadtverwaltung Quickborn Rede und Ant-
wort.
Nach seinen Ausführungen ist die Brücke ist 
ca. 100 Jahre alt. Es gibt zur Bauausführung 
keine Unterlagen, und der aktuelle Zustand 
der Brücke ist so bedenklich, dass sich kein 
verantwortlicher Statiker bereit erklärt, die 

Tragfähigkeit der Brücke zu bestätigen. Ab-
riss und Neubau mit Auslegung für einen – 
wenn auch nur einspurigen - Kraftfahrzeug-
verkehr veranschlagt Herr Scharfenberg mit 
ca. 450.000 Euro. Er war sich mit dieser Ein-
schätzung sehr sicher, weil an anderer Stelle 
eine Brücke mit gleicher Auslegung gebaut 
wird.
Für eine Radfahrer- und Fußgängerbrücke 
gäbe es diese Alternativen: Beton, Stahl 
oder Mauerwerk, alle mit ähnlichen Kosten 
von ca. 180.000 Euro. Am günstigsten wäre 
eine Holzbrücke (ca. 90.000 bis 100.000 
Euro), die aber pflegeaufwändig sei, da un-

ter ungünstigen Umständen selbst bei Ver-
wendung von sehr haltbarem Tropenholz 
bereits nach 20 Jahren Durchfäulnis auftre-
ten kann. Am günstigsten sei eine Alumini-
umbrücke mit Kosten von ca. 120.000 Euro, 
weil diese Bauart keine nennenswerten Fol-
gekosten verursacht. 
Der Bauausschuss schloss sich diesem Vor-
schlag an und beauftragte die Verwaltung 
mit der Durchführung dieser Baumaßnah-
me. Die Gemeindevertretung hatte den 
Bauausschuss bevollmächtigt, den Auftrag 
zu erteilen. Damit kann mit der Umsetzung 
zeitnah begonnen werden. tb

Radtour des Heimatvereins Bönningstedt

Fröhliche Fahrt trotz starken Regens

Am 24. Juni machten sich 15 gut gelaun-
te Radfahrer bei leichtem Nieselregen 

vom Alten Rektorhaus in Bönningstedt auf 
den Weg zum Norderstedter Stadtpark. Auf 
halber Strecke hatte der Regen dann jedoch 
so stark zugenommen, dass ein vorzeitiger 
Abbruch vorgeschlagen wurde. Aber alle 
Teilnehmer waren wettererprobt und woll-
ten die Fahrt fortsetzen. Am Ziel angekom-
men, sollte ein gemeinsames Kaffeetrinken 

stattfinden – andere Vereinsmitglieder hat-
ten dafür Kaffee und Kuchen mit dem Auto 
nach Norderstedt gebracht. Da es jedoch 
keine geeignete Unterstellmöglichkeit gab, 
wurde das Kaffeetrinken kurzerhand auf 
den Parkplatz bei geöffnetem Kofferraum 
verlegt.
Während der Rückfahrt goss es anfangs in 
Strömen, sodass viele Teilnehmer komplett 
nass wurden. Später schien dann überra-
schenderweise doch noch die Sonne – aber 
zum Trocknen der nass gewordenen Hosen 
reichte auch der von vorn kommende West-
wind nicht ganz.

Beim abendlichen Mittsommerfest der Ver-
einsmitglieder wurde das Grillen wegen des 
starken Windes hinter das Alte Rektorhaus 
verlegt. Ein geöffnetes Fenster diente zum 
Durchreichen der leckeren Grillwürste ins 
Haus, wo gemütlich beisammengesessen 
wurde. Das fröhliche Fest ging bis nach Mit-
ternacht.
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EINLADUNG

Dienstag, 
18.07.2017,
15.30 Uhr

Eisschlemmerei 
mit 

Wunschmusik 
von DJ 

Gerd Reinhard

Herzlich willkommen!
Senioren  und Therapiezentrum
Haus Burgwedel
Walter-Jungleib-Straße 1 | 22457 Hamburg
Telefon: (040) 559 773 0
www.haus-burgwedel.de

Offener Brief an die Sparkasse Südholstein

Geraten Senioren ins Hintertreffen? 
Sparkasse Südholstein setzt auf Automaten
Sehr geehrter Herr Fohrmann,

auf seiner Sitzung am 08.06.2017 hat sich 
der Seniorenbeirat Bönningstedt (SBR ) mit 
einer Ankündigung der Sparkasse Südhol-
stein befassen müssen, die im Lokalmaga-
zin Dorf-Geflüster und in einer überregiona-
len Tageszeitung veröffentlicht wurde: 
Zum Herbst 2017 wird die Zweigstelle der 
Sparkasse in Bönningstedt geschlossen und 
durch eine SB - Stelle mit ausschließlich  Au-
tomaten für den kleinen Alltags- Geldver-
kehr ersetzt. 
Diese Dienstleistungseinschränkung der 
Sparkasse trifft besonders die älteren unter 
den Mitbürgern hart, denn die Fähigkeit, 

einen computerisierten Automaten zu be-
dienen, ist nach neueren Erkenntnissen in 
dieser Altersgruppe nur zu max. 35 %  ge-
geben. Was aber geschieht mit der Mehrheit 
der Senioren und Seniorinnen? Wir hoffen 
nicht, dass ältere und alte Menschen kein 
gewollter Kundenkreis mehr für Sie ist und 
fordern Sie somit auf, ein Konzept zu ent-
wickeln, damit auch die  „Alten“  Ihre Au-
tomaten bedienen können, vor allem aber 
beraten werden. 
Der Seniorenbeirat hat den Eindruck, dass 
die Sparkasse vergessen hat, dass sie 
Dienstleisterin ist, statt  dessen  nur noch 

auf Kostenreduktion und Gewinnmaximie-
rung setzt. Kundenorientierung, Service und 
Beratung geraten damit wohl aber endgül-
tig aufs Abstellgleis.   Der SBR gestattet sich 
daher den Hinweis: In unserem Bönnings-
tedt ist noch ein zugängliches 
Bankinstitut mit unverändert persönlicher 
Kontaktmöglichkeit gegeben bzw. erhalten 
geblieben. 
Alternatives Denken kann oftmals belebend 
wirken! 

Für den Seniorenbeirat: Dr. E. Johannes,  
1.Vorsitzender

VHS Quickborn Herbstsemester: 

Alle Kurse ab sofort ONLINE!

Mit einem sehr umfangreichen Herbstprogramm bietet die VHS 
Quickborn allen Interessierten wieder viele neue, interessante 

und bewährte Workshops, Lehrgänge und Kurse an.  
Das VHS-Heft ist ab sofort in vielen Geschäften und Auslagestellen 
in Quickborn, Ellerau, Bilsen, Hasloh und auch in Bönningstedt, unter 
anderem im Gemeindebüro und im Gartencenter Dehner erhältlich.
Alle Angebote sind ab sofort im Internet auf der Seite: 
www.vhs-quickborn.de buchbar. Anette Ehrenstein (VHS-Leitung) freut sich über die tollen Seminare im Herbst



DORF-GEFLÜSTER KLÖNABEND

Dorf-Geflüster Klönabend  
im Ristorante Da Sinito

Mediale Kompetenz  
ist das Schlüsselwort
 
Beim Klönabend im Juni ging es um das 
 Internet. Das Thema des Abends waren  
„Digitale Netzwerke“. Dafür trafen sich 
jedoch alle Gäste ganz analog im Ristorante 
Da Sinito in Norderstedt. Seit April verwöhnt 
der Sizilianer Giovanni Sinito hier seine Gäste 
in den Räumen des ehemaligen Restaurants 
Utholm mit italienischer Küche.

Referent des Abends war Gregor von Kostka, Inhaber der Firma Luk-
Con EDV Service. Er berichtete, dass es mittlerweile über ein Dut-

zend soziale Netzwerke im Internet gibt. „Der richtige Umgang mit 
ihnen ist wichtig“, erklärte der Fachmann. „Und nicht jedes Netzwerk 
ist für jeden gleich gut gebräuchlich.“
Wenn man heute einen Dienstleister sucht, googlet man ihn. „Inter-
netseiten haben also ihre Daseinsberechtigung, sind aber statisch“, 
sagte Gregor von Kostka. Netzwerke sind es nicht, es werden stetig 
neue Inhalte eingestellt. Kommunikation findet hier in Gruppen statt.
Facebook ist das bekannteste Netzwerk dieser Art, das privat und 
geschäftlich genutzt wird. Wer hier Mitglied ist, kann regelmäßig Neu-
igkeiten auf seinem Account einstellen. Restaurants zum Beispiel ihr 
aktuellen Mittagstisch, Vereine die Termine von Turnieren, Einzelhänd-
ler Informationen zu neuen Waren. Alle, die mit diesem Nutzer virtuell 
„befreundet“ sind, bekommen diese Informationen dann direkt auf 
ihren Account übermittelt. Das stärkt die Kundenbindung. Wichtig 
hierbei ist allerdings, dass auch regelmäßig etwas mitgeteilt wird, um 
die Kunden bei der Stange zu halten. Ein Account, auf dem nichts pas-
siert, macht keinen Sinn. 
XING ist ein berufliches Netzwerk. „Hier kann man sich vernetzen, 
um seine Fähigkeiten vorzustellen“, erläuterte von Kostka, der auch 
als Dozent an der Volkshochschule tätig ist. „Gerade im beruflichen 
Bereich ist Vernetzung wichtig.“ Auf dieser Plattform kann man Jobs 
finden und auch umgekehrt die passenden Fachleute für zu besetzen-
de Stellen.
Auf youtube funktioniert die Kommunikation per Video. „Hier findet 
man zum Beispiel viele Anleitungen für die unterschiedlichsten Din-
ge“, sagte Gregor von Kostka. „Aber auch Unternehmen präsentieren 
sich. Sie zeigen Interviews, Rundgänge durch die Firmen und stellen 
ihre Dienstleistungen und Produkte vor.“

Heinrich Stehr, Oliver Rettstadt (beide Stehr´s Brillenstudio), Peter Müller 
(GRAMMY), Thomas (Saints in Action) und Heike von Sintern, Astrid 
Gatzsch, Petra (Journalistin) und Boris Kohnke (BKO), Regine (Lesezirkel 
Krumbeck) und Günther Hildebrand (Bürgermeister Ellerbek)

lks. Thomas Müller, re. Thorsten Hoyer (beide Volksbank Pinneberg-Elmshorn), 
Jane und Joachim Czolbe und Erich und Elke Ostermann

Andreas Meinke (HASPA), Dr. Rolf Mensching (Grundstücksgesellschaft 
Am Markt), Dr. Eckhard Johannes (Seniorenbeirat), Markus Barckhan 
(Rindchen´s Weinkontor)

Gastgeber Giovanni Sinito, Referent Gregor von Kostka, Markus Barckhan, davor 
Astrid Gatzsch (beide Rindchen´s Weinkontor), Danuta Szczesniewski (Dorf-Geflüster) 
und Massimo Bruno.
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Dorf-Geflüster Klönabend  
im Ristorante Da Sinito

Mediale Kompetenz  
ist das Schlüsselwort

Der Vorteil von Kommunikation in Netzwerken ist zum Beispiel, dass 
häufig gestellte Fragen von Kunden von den Unternehmen hier be-
antwortet werden können. So reduziert sich die Anzahl der Anfragen, 
da die Nutzer der Netzwerke die Antwort selbst finden. Ein weiterer 
wichtiger Tipp des Referenten für Geschäftsleute: „Sehen Sie sich aus 
Sicht Ihres Klienten in den Netzwerken um und fragen Sie sich, wel-
che Informationen Ihnen wichtig sind. Stellen Sie diese dann selbst 
zur Verfügung.“ Gregor von Kostka betonte: „Die Klientel erwartet 
mittlerweile mediale Präsenz. Wichtig hierbei ist, die Kunden dort 
abzuholen, wo sie sind und nicht dort, wo man sie gern hätte.“ Auf 
welcher Plattform man sein Unternehmen auch präsentiert – mediale 
Kompetenz ist dabei erforderlich. Wer in der Firma für diesen Bereich 
zuständig ist, muss sich auskennen. „Dieser Posten muss kompetent 
besetzt werden“, sagte der Internetspezialist. Denn es sollte nicht zu 
viel, nicht zu wenig und nichts Falsches gepostet werden – denn alles, 
was einmal im Internet landet, kann vervielfältigt werden.

Nachdem Gregor von Kostka noch viele Fragen gut verständlich be-
antwortet hatte, stellte Wirt Giovanni Sinito seine kulinarische Kompe-
tenz unter Beweis: er bot den Gästen des Klönabends eine große Aus-
wahl leckerer Antipasti. Die begleitenden Weine waren auch diesmal 
von Rindchen’s Weinkontor zur Verfügung gestellt worden. Mit vielen 
Informationen über die sozialen Plattformen und einer guten Adresse 
für italienische Köstlichkeiten gingen die Besucher am späten Abend 
nach Hause.  aw

Von links: Nicole Aggarwal und Silke Collatz (Glas- + Gebäudereinigung Haase), Günther Haase (Familienverein Bö), Thorsten Hoyer (Volksbank NL Bö), 

Steven Egbers (ESP Versicherungsmakler), rechts: Rainer Retzlik (Dorfgeflüster-online), Elke (Landfrauen) und Erich Ostermann, Joachim (Heimatverein Bö) 

und Jane (BWG) Czolbe, Thomas Müller (Volksbank Ha)

von links: Gregor von Kostka (Referent), Angela Pape (KücheExclusiv),  

Peter Böge, Ilka Schmidt (CDU Hasloh), Conny Raeck (Reiterscheune Hasloh), 

Frank und Christina Rockel (Heilpraktikerin), Dr. Eckhard Johannes (Senioren-

beirat BÖ)

Rita Pannek (Allianz Vers.),  
Ronja Franzen (Dorfgeflüster-online)

DEr nächstE KlönabEnD 
 fInDEt am 20. JulI 2017 statt. 

Ellerbek · Moordamm 2 · Fon 0 41 01 / 333 56
 www.wiechers-jahn.de · kanzlei@wiechersjahn.de 

Petra Wiechers-Jahn
Rechtsanwältin
Notarin
Fachanwältin für Familienrecht, 
Erbrecht, Handelsrecht, 
 Gesellschaftsrecht

Steffen Jahn
Rechtsanwalt
Arbeitsrecht, Insolvenzrecht,  
Inkasso, Verkehrsrecht

R E C H T S A N W Ä L T E  &  N O T A R I N

W I E C H E R S - J A H N

AnzeigenschLUss FÜR Die AUgUsT-AUsgABe:

15. JULi
Ein Anruf genügt: (040) 66 874 200 oder  
per E-Mail: anzeigen@dorf-gefluester.com
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HASLOH

05. Juli – Mittwoch
19.30 Uhr | Bauausschusssitzung |
Dörphus |

10. Juli – Montag     
10.30 Uhr | Seniorenbeiratssitzung | 
Dörphus 

11. Juli – Dienstag  
19.30 Uhr | Gemeinderat |
TuS-Heim

14. Juli – Freitag  
20.00 Uhr | Schwarz-Gelbe-Nacht im 
Landhaus Schadendorf |
TuS Hasloh

TERMINE/VERANSTALTUNGEN Alle Termine ohne Gewähr
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ELLERBEK

05. Juli – Mittwoch
15.00 Uhr | Seniorennachmittag |
Dietrich-Bonhoeffer-Gemeinde

13. Juli – Donnerstag
15.30 Uhr | Nachmittagstreff |
Friedenskirche

20. Juli –  Donnerstag
19.30 Uhr | Sitzung der Gemeinde-
vertretung |

20. Juli – 23. Juli  Do. – So.
TC Ellerbek: Ellerbeker Ferien turnier

22. Juli – 28. Juli – Sa. – Fr.
TSV Ellerbek: Ferienprogramm für 
Kinder und Jugendliche

Neues Stück der Volksspielbühne

„Schlitzohren unter sich“
In diesem Jahr wird das Ensemble der Volksspielbühne im 
TuS Hasloh unter der Regie von Bärbel Kote seine Besucher 
mit einer Bauernkomödie unterhalten. Hier schon einmal die 
Aufführungstermine zum Vormerken im Kalender:

Fr. 03.11. um 20.00 Uhr
Sa. 04.11. um 20.00 Uhr
So. 05.11. um 16.00 Uhr

Fr. 10.11. um 20.00 Uhr
Sa. 11.11. um 20.00 Uhr
So. 12.11. um 16.00 Uhr

Aufführungsort ist wieder das Landhaus Schadendorf, 
Kieler Str. 34, in Hasloh.

Das gutgelaunte Ensemble auf dem Hof von Christian und Christine Schwartau in 
Hasloh  Foto: Claudia Büchner.

JULI 2017  

BÖNNINGSTEDT

06. Juli – Donnerstag
19:00 Uhr | Sitzung des Ausschusses 
für Finanz- und Personalwesen |

06. Juli – Donnerstag  
20:00  Uhr | Sitzung der Gemeinde-
vertretung Bönningstedt
Kulturzentrum

08. Juli – Samstag
08.+09. 07. | Zeltlager |
CDU Bönningstedt | Sportplatz Grund-
schule |

24. Juli – Montag
24.–28.07. Fußballcamp |  
Werner-Bornholdt-Sportzentrum | 
Veranstalter: SV Rugenbergen

05. August – Samstag 
11.00–19.00 Uhr | Sommerfest |
Rindchen´s Weinkontor und  
Dorf-Geflüster |  
Osterhof | Kieler Str. 147 |

QUICKBORN

16. Juli – Sonntag
17.00 Uhr | Kindermusical „Kathari-
na von Bora“ mit dem Kinder- und 
Jugendchor der Marienkirche |
Marienkirche Quickborn
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Quickborn-
Hasloh

6. Regionalschau
Aktuelle Kunst norddeutscher  
und dänischer Künstler

1. Juli bis 6. august 2017

Turnusmäßig alle vier Jahre veran-
stalten die Künstlergilde Kreis Pinne-
berg e.V. und die  Drostei gemeinsam 
die Regionalschau.  
Aus Anlass des Drostei-Jubiläums 
findet die 6. Ausgabe unter Mitwir-
kung des Flensborg Fjords Kunst & 
Kulturforening statt. Ab dem 19. Au-
gust wird die Ausstellung dann im 
dänischen Haderslev zu sehen sein.
Malerei Grafik, Objekte, Fotografie:  
150 Künsterlinnen und Künstler sind 
beteiligt.

Quickborn – Restplätze frei
„Zela 2017“ Zeltlager der Katholischen Jugend Quickborn (KJB).
Freude, Spaß, Abenteuer pur vom 23.07. bis 03.08.2017 

Auf zum großen Ferienspaß ins Zeltlager in Wieren in der Süd-
Heide mit großem Fußballplatz und Freibad. 
Wie seit vielen Jahren wird auch in diesem Jahr in den Sommer-
ferien wieder ein Zeltlager für 60 Jungen und Mädchen m Alter 
von 8 – 14 Jahren für spannende 12 Tage organisiert. Nach einer 
Andacht in der St. Marienkirche geht es am Sonntag dem 23. 
Juli von der Kirche mit dem Bus zum Ziel. Dort erwarten die Jun-
gen und Mädchen ein aufgebautes Lager und eine angeworfene 
Küche, Wald und Wiesen und ein großer Bolzplatz. Übernachtet 
wird in Holzhütten.

Anmeldung und Infos im Pfarrbüro, Kurzer Kamp 2,  
Telefon 04106-2422, E-Mail >pfarrei@st-marien-quickborn.de.  
Kosten pro Kind € 230,00 (jedes weitere Kind der Familie 
€ 210,00)
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STELLENANGEBOTE/KLEINANZEIGEN/TRAUERANZEIGEN

von 1100 

bis 17 00 
Uhr

Bei EDEKA Appel auf dem Parkplatz • Waldhof 3 • 25474 Ellerbek

APPEL – ELLERBEK

Musikalisches Highlight: Am Nachmittag tritt die Sängerin Jenny Viola Offen 
gleich zweimal mit einem bunten Deutsch-Pop/Chanson-Mix auf!

SONNTAG 03. 09. 2017

✸ Hüpfburg ✸ Grillwurst ✸ Trampolin ✸ Großes Kuchenbuffet  
✸ Große Tombola ✸ Bierausschank ✸ Kinderschminken 
✸ alkoholfreie Getränke zu familienfreundlichen Preisen 

bönnIngstEDt-fans: 
sympathIschE famIlIE sucht  

EInzElhaus, DoppElhaushälftE 
oDEr rEIhEnhaus In bönnIngstEDt, 

tEl. 01 71/42 43 826.

Zerspanungsmechaniker  
CNC-Technik Präzisionsteile (m/w)

Wir suchen Verstärkung für unser Team  
zum nächst möglichen Termin!

Ihr Aufgabengebiet:
Als Zerspanungsmechaniker sind Sie für das Rüsten,  

die Programmerstellung und die Bedienung von modernen  
mehrachsigen CNC-gesteuerten Maschinen verantwortlich.  

Selbstständiges Arbeiten, gute Eigenorganisation und Team fähigkeit  
sind die Voraussetzung für ihren neuen Job.

 M&H Maschinenbau · Friedrich-Ebert-Allee · 1c 22869 Schenefeld
Mail: meyer@maschinenbau-mo.de

Wir haben Abschied genommen von 
August Heinsen

15. Januar 1933 – 13. Juni 2017 

Edith Weiße-Heinsen
mit Familie und im Namen aller Angehörigen

Bönningstedt, im Juni 2017

Wo das Herz ist,
da ist auch Glück

KLEINANZEIGE

Die Karate-Abteilung des SV Rugenbergen lädt zum 

Karate-Lehrgang
mit

  Diplom Sportwissenschaftler

Matthias BESCHNIDT, 5. Dan
Goshindo-no Renshi

Diplom-Trainer / Fachsportlehrer

 
am 

15.07.2017

SV-Rugenbergen

Sporthalle, Kieler Straße 81 

25474 Bönningstedt 

Zeitplan Samstag  15.07.2017

10.00 – 11.30 9. - 6. Kyu

11.30 – 13.00 5. Kyu - Dan

13.15 – 14.30 9. - 6. Kyu

14.30 – 15.45 5. Kyu - Dan

ab 16.00 Uhr Kyu-Prüfungen für 9. - 1. Kyu DJKB

Anmeldung zur Prüfung bis spätestens 13.15 Uhr 
Gültiger Budo-Pass (DJKB), verbandliche Prüfungsgebühr und 

Einhaltung des zeitlichen Mindestabstands vorausgesetzt.
Der Antritt zur Prüfung setzt die Lehrgangsteilnahme voraus.

20,- Euro Vollzahler (ab 16.LJ)
15,- Euro Jugendliche (bis 15 LJ)

Ausrichter/Veranstalter: Karate-Dojo des SV Rugenbergen

Information: Dojoleiter Frank Lüdicke, Tel: 0151 75686315
http://www.svrugenbergen.de/sportarten/karate/

Haftung: Ausrichter/Veranstalter lehnt jede Haftung ab.
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LAST-MINUTE-AUSBILDUNGSPLÄTZE

Ihr Profi l:
 Qualifi zierter Schulabschluss, Mitt lere Reife
 Eine positi ve Einstellung und Freude am Umgang mit pfl egebedürft igen Menschen
 Moti vati on und Engagement
 Gesundheitliche Eignung

Ihr Aufgabengebiet:
 Pfl ege und Begleitung pfl egebedürft iger Menschen
 Unterstützung pflegebedürft iger Menschen bei der Lebensgestaltung
 Mitwirkung bei Behandlungspflege und Therapie
 Kennenlernen der Praxis- und Berufsfelder der Altenpflege
 Mitwirkung an qualitätssichernden Maßnahmen

Wir bieten:
 Vergütung: 1 Jahr 950,- €, 2 Jahr 1.050,- €, 3 Jahr 1.150,- €
 Eine Berufsausbildung mit guter Zukunft sperspekti ve

Ausbildung zum/zur 
Altenpfl eger/in 

Übernahme der
Monatskarte

Starterpaket: Fachbücher, Tablet

Das Senioren- und Therapiezentrum Haus Burgwedel steht für eine fürsorgliche und familiäre Pfl ege. Insgesamt stehen 
97 Pfl egeplätze zur Verfügung. Der pfl egerische Schwerpunkt liegt bei der Betreuung von Menschen mit Demenz in 
allen Pfl egegraden auf kleinen, liebevoll eingerichteten und  überschaubaren Wohnbereichen. Die drei dafür vorge-
sehenen Wohnbereiche bieten 56 stati onäre Plätze für Menschen mit Demenz. Ziel ist es, den Menschen nicht nur 
eine herzliche Pfl ege in einer besonders für ihre Bedürfnisse errichteten Umgebung zu ermöglichen, sondern ihnen 
auch auf hohem fachlichem Niveau eine auf ihre Erkrankung abgesti mmte psychosoziale Betreuung zukommen zu 
lassen. 

Senioren- und Therapiezentrum Haus Burgwedel
Walter-Jungleib-Straße 1, 22457 Hamburg, Tel.: (040) 559 773 - 0  
Frau Andrea Knoch, E-Mail: pfl egedienstleitung@haus-burgwedel  

www.haus-burgwedel.de

Ihr Profil: 
Qualifizierter Schulabschluss, Mittlere Reife
  Eine positive Einstellung und Freude am Umgang mit 
pflegebedürftigen Menschen
  Motivation und Engagement
  Gesundheitliche Eignung

Ihr Aufgabengebiet:
  Pflege und Begleitung pflegebedürftiger Menschen
  Unterstützung pflegebedürftiger Menschen bei der 
Lebensgestaltung
  Mitwirkung bei Behandlungspflege und Therapie
  Kennenlernen der Praxis- und Berufsfelder der 
Altenpflege
  Mitwirkung an qualitätssichernden Maßnahmen

Wir bieten: 
Vergütung: 1 Jahr 950,– €, 2 Jahr 1.050,- €, 3 Jahr 
1.150,- €
Eine Berufsausbildung mit guter Zukunftsperspektive

Senioren- und Therapiezentrum  
Haus Burgwedel
Walter-Jungleib-Straße 1, 22457 Hamburg,  
Tel.: (040) 559 773 - 0, Frau Andrea Knoch, 
E-Mail: pflegedienstleitung@haus-burgwedel
www.haus-burgwedel.de

ausbildung zum bäcker/-in
Bäcker/-innen stellen nicht nur Brot und Brötchen her, sondern auch 
Kuchen und feine Backwaren. Sie backen nach genauen Rezepturen, 
damit es schmeckt und die Qualität stimmt. Bäcker/-innen verarbeiten 
Rohstoffe und Vorprodukte, kennen die Grundnahrungsmittel und Halb-
fertigprodukte wie zum Beispiel Hefen. Sie stellen Teigmischungen aus 
Rohstoffen her und überwachen die Gärung und Entstehung des Teigs. 
Nach der Produktion werden die fertigen Brote, Kuchen und Plätzchen 
für den Verkauf vorbereitet, also verpackt und gelagert.

Wenn Sie einen guten Geruchs- und Geschmackssinn haben, gerne 
früh aufstehen, Wert auf Sauberkeit und Hygiene legen, Interesse am 
Umgang mit Nahrungsmitteln und Spaß am Gestalten, Garnieren und 
Verzieren haben, dann sollten Sie sich mit uns in Verbindung setzen. 
Informieren Sie sich bei uns über eine Ausbildung zum/r Bäcker/-in.

ausbildung zum fachverkäufer/-in  
im nahrungsmittelhandwerk –  

bäckerei
Das Verkaufen beginnt, wenn der Kunde das Bäckerei-Fachgeschäft 
betritt. Durch den Duft der frischen Backwaren, die angenehme At-
mosphäre im Verkaufsraum und ein freundliches Lächeln fühlt sich der 
Kunde wohl. Fachverkäufer/-innen beraten die Kunden individuell und 
beantworten ihre Fragen fachkundig.

In Deutschland werden etwa 400 Brotsorten und über 1200 Arten 
Klein- und Feingebä¤ck angeboten. Fachverkäufer/-innen kennen die 
Vielfalt und wissen über Bekömmlichkeit, Zusammensetzung und Ge-
schmack ihres Angebots Bescheid. Zu ihren Aufgaben gehört nicht nur 
die Kundenberatung, sie kümmern sich auch um ansprechende Dekora-
tion, Geschenkpackung sowie appetitliche Warenpräsentation.

Ein Beruf für alle, die gern mit Menschen umgehen und abwechslungs-
reich tätig sein wollen.

bäckerei Konditorei Kolls gmbh 
nordring 7 · 25474 bönningstedt

tel. 040 556941-0 · fax 040 556941-20

LAST MINUTE – FREIE 
 AUSBILDUNGSPLÄTZE
Hier findet Ihr noch freie Ausbildungs-
plätze bei uns in der Region.
Schnell bewerben –  
dann klappt es bestimmt!
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LAST-MINUTE-AUSBILDUNGSPLÄTZE

Wir bilden aus:
• Dachdecker/in
• Maurer/in
• Zimmerer/in

Ausbildungsbeginn: 01.08.
Gern mit Praktikum vorab.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Riedesser-Bau Gmbh & Co. KG • Kieler Str. 103–107 
25474 Bönningstedt • Tel. 040 / 87 50 74 14 • info@riedesser-bau.de

Graf-Otto-Weg 4. 22457 Hamburg-Schnelsen.  
Tel. 040/550 73 71. Fax 040/550 77 08. www.hamer-sanitaer.de.

Wir bilden aus:

Wir haben zum 01.08.2017 einen Ausbildungsplatz zum

Anlagenmechaniker/in  
für Sanitär- Heizung- und Klimatechnik frei.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Bewerbungen gerne per E-mail an kontakt@hamer-sanitaer.de

 

Zweiradhaus ellerbrock gmbh
kieler Str. 97 • 25474 Bönningstedt

E-Mail: info@zweiradhaus.ellerbrock.de

Wir bilden aus:

ZWeiradmechatroniker/in
AuSBildungSBeginn: 01.09.2017
Bewerbung mit den üblichen Bewerbungs- 

unterlagen schriftlich, persönlich oder per Mail
Guter hauptschul- oder realschulabschluss  

erWünscht
Wir freuen uns auf ihre bewerbung!

Sie haben Spaß am Umgang mit älteren Menschen mit Hilfebedarf?

Wir bieten Ihnen einen freien platz für ein  
freiwilliges soziales Jahr (fsJ)

Unser Haus ist ein Familienunternehmen, das bereits in der dritten Gene-
ration geführt wird. Der familiäre Gedanke, das persönliche Engagement 
und die professionelle Arbeit  haben für uns höchste Priorität. Wir stellen 

in unserem Hause eine Vielzahl von Entwicklungsmöglichkeiten durch 
interne und externe Fort- und Weiterbildungsangebote zur Verfügung.

Interesse? Dann bewerben Sie sich jetzt bei uns oder  
rufen Sie uns jetzt an: 040 55 69 400 

Fasanenhof ∙ Privates Alten- und Pflegeheim ∙ Lippe/Gehring 
25474 Bönningstedt ∙ Dammfelder Weg 1 

www.Heim-Fasanenhof.de

Die IHK-Lehrstellenbörse

www.ihk-lehrstellenboerse.de

Jugendliche, die sich für einen ganz speziellen Beruf 
interessieren, haben hier viel bessere Chancen einen 
passenden Ausbildungsplatz zu finden – wenn nicht 
in der Heimatregion, dann vielleicht in einer anderen 
Stadt. Auch, wer sich räumlich verändern will, kann 
auf diese Weise leichter woanders eine Stelle finden.

Mit wenigen Klicks zum Ausbildungsplatz: Die Suche 
funktioniert ganz einfach. Und sie ist diskret: Die Be-
werber entscheiden selbst, ob Unternehmen sehen 
können, dass sie sich für ihr Angebot interessieren. 
Außerdem: Registrierte Nutzer werden täglich über 
neue Ausbildungsplätze benachrichtigt.

Die Lehrstellenbörse bietet zudem jede Menge nütz-
liche Informationen für Jugendliche zum Start in die 
Ausbildung – zum Beispiel Steckbriefe zu circa 270 
Berufen. Für die teilnehmenden Unternehmen ist sie 
mit der Internetseite des Bundesinstituts für Berufsbil-
dung (BiBB) verlinkt, so dass sie Zugang zu allen Be-
rufsverordnungen haben.

Das Portal www.ihk-lehrstellenboerse.de ist ein gemein-
sames Projekt der Industrie- und Handelskammern.

LAST MINUTE – FREIE 
 AUSBILDUNGSPLÄTZE
Hier findet Ihr noch freie Ausbildungs-
plätze bei uns in der Region.
Schnell bewerben –  
dann klappt es bestimmt!

www.dorfgeflüster-online.de

JETZT AUCH 
ONLINE

TÄGLICH
AKTUELL

AnzeigenschLUss FÜR Die AUgUsT-AUsgABe:

15. JULi
Ein Anruf genügt: (040) 66 874 200 oder  
per E-Mail: anzeigen@dorf-gefluester.com
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Großbrand im Gewerbegebiet Ellerbek

Lagerhalle einer Bäckerei im  
Ellerbeker Pyramidenweg zerstört

In dem Ellerbeker Gewerbegebiet Wald-
hofstraße hat von Samstag (17.06) auf 

Sonntag ein Großfeuer die komplette 1000 
Quadratmeter große Lagerhalle einer Groß-
bäckerei zerstört.  
Entgegen erster Vermutungen, dass es sich 
um eine Holzhandlung handelt, wurde 
schnell klar, dass die Bäckerei im  Pyrami-
denweg lichterloh brennt. 
Etwa 180 Einsatzkräfte aus den freiwilli-
gen Feuerwehren Ellerbek, Bönningstedt, 

Egenbüttel und Rellingen sowie des ABC-
Dienstes/Löschzug Gefahrgut Kreis Pinne-
berg und der Technischen Einsatzleitung 
Pinneberg bekämpften den Großbrand mit 
mehreren Wasserwerfern - darunter eines 
über die Drehleiter, die aus Bönningstedt 
kam, - und handgeführten Strahlrohren im 
Außenangriff. In der Anfangsphase gelang 
es noch, zwei Kleintransport-Kastenwagen 
aus dem hinteren Teil der Halle zu bergen. 
Ein weiterer Innenangriff war nicht möglich. 

Die Freiwillige Feuer-
wehr Ellerbek war um 
21.29 Uhr alarmiert 
worden. Bereits auf der 
Anfahrt wurde das Ein-
satzstichwort erhöht 
und nach und nach auf 
die Stufe FEU 5 (Feuer, 
5 Züge) aufgestockt. 
Die Halle stand beim 
Eintreffen vollständig 
in Flammen. Eine dich-
te Rauchwolke stand 

über der Einsatzstelle. Vorsorglich wurden 
Rundfunkdurchsagen veranlasst, in diesem 
Bereich Fenster und Türen geschlossen zu 
halten. Messungen des ABC-Dienstes/LZG 
ergaben sowohl direkt an der Einsatzstel-
le als auch in östlicher Richtung bis nach 
Hamburg keine auffälligen Messwerte. Die 
Nachlöscharbeiten dauerten bis etwa 3.00 
Uhr. Bis in den frühen Morgen wurde eine 
Brandwache durchgeführt. Zur Brandur-
sache und Höhe des entstandenen Sach-
schadens konnten bisher keine Angaben 
gemacht werden. Personen kamen glückli-
cherweise nicht zu Schaden.  sz/ots

Dunkle Rauchschwaden deuten auf das Ausmaß des Brandes hin

Horst Stöben, der Hausbesitzer von gegenüber, sah zunächst Qualm aus den 
Ritzen der Lagerhalle entweichen. Plötzlich knallte es und alle Fenster zersplit-
terten. Danach gab es nichts mehr zu retten. In Sekundenschnelle entstand eine 
Feuerbrunst.

Nachts wurde alles ausgeleuchtetDie Nebengebäude wurden gekühlt

Am  Tag danach

Auch die Drehleiter kam zum Einsatz

Horst Stöben bemerkte das Feuer und alarmierte 
sofort die Feuerwehr
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ELLERBEK

Ihr MalerMeIster  
von nebenan

zuverlässIg – sauber – flexIbel
n  ausführung sämtlicher Malerarbeiten, 

bodenbeläge und Designplanken
n fassadenarbeiten
n  hubsteiger vorhanden 

(220 v, bis 10,50 arbeitshöhe, 
unter 1 m Durchfahrtsbreite)

rufen sie an: 0173 455 99 88 
oder senden sie eine Mail:  
horst.bochmann@gmx.de

Malermeister  
horst bochmann

Graf-Otto-Weg 4. 22457 Hamburg-Schnelsen.  
Tel. 040/550 73 71. Fax 040/550 77 08. www.hamer-sanitaer.de.

Die Firma Günther Hamer GmbH ist Ihr kompetenter Partner für Ihr Haus.
Und das seit 1965.

Sanitär. Heizung. Klempner- und Dachtechnik.
Neubau. Sanierung. Reparatur und Wartung.

Wir verbinden neueste Technologien mit traditioneller Handwerkskunst.
Ihre Ansprüche sind unser Ansporn!

Blockflötenquartett La Rosignola

Eine „Querfeldein“-Reise 
durch Epochen und Kontinente

Am 18. Juni waren in der Evangelisch-methodistischen Frie-
denskirche in Ellerbek 30 verschiedene Blockflöten zu hören. 

Das Hamburger Quartett „La Rosignola“ hatte zu seinem aktuellen 
Konzert „Querfeldein“ in das Gotteshaus eingeladen. Die vier Vir-
tuosinnen Maike Mechelke, Susanne Albrecht-Krebs, Angelika Bos-
telmann und Ute Martens-Nibbe, die sich schon aus ihrer gemein-
samen Studienzeit an der Hamburger Musikhochschule kennen, 
spielen seit 2008 in dieser Besetzung. Ihr Programm „Querfeldein“ 
ist eine Reise durch verschiedene Musikepochen, Stilrichtungen 
und Kontinente. Sonaten des Barocks von Joseph Bodin de Bois-
mortier, Mittelalter- und Renaissance-Tänzen sowie Vogelstimmen-
Kompositionen wie zum Beispiel eines der Lieblingsstücke der vier 
Musikerinnen „La Lusignuola“ – „Die Nachtigall“ von Tarquinio 
Merula begeisterten die rund 80 Besucher des Konzertes. Beson-
ders beeindruckend war dabei die Vielseitigkeit der Musikstile und 
der unterschiedlichen Blockflöten. Bei den vier Stücken des engli-
schen Komponisten John Dowland kamen gleichzeitig das kleinste 
Instrument: ein etwa fingergroßes Garklein-Flötlein und das größ-
te, ein Zweimeter langer Subbass zum Einsatz. Die Reise endete im 
modernen Afrika mit dem Komponisten Sören Sieg aus Elmshorn 
und seinem fröhlichen Stück „jamboree“, was so viel bedeutet wie 
„das Freudenfest“ aus dem Jahre 2011.  nt

Das beliebte Frauenfrühstück 
ist wieder da

„Wir wurden immer wieder danach gefragt“, erklärte Ste-
fanie Zuther, Gemeindemitarbeiterin der Evangelisch-

methodistischen Friedenskirche in Ellerbek und meinte damit 
das Frühstück für Frauen zum Klönen, Entspannen, Auftanken 
und sich Austauschen unter Gleichgesinnten. Im Monat Juni hat-
te das Frühstück um Zuther und Pastorin Christine Guse nach 
einer sechsjährigen Pause wieder dazu eingeladen. Davor gab 
es die beliebte Tradition schon zehn Jahre lang. Als besonderen  
Programmpunkt und zur Wiederbelebung der Veranstaltung 
war die Diplom-Sozialpädagogin Marianne Riecke gekommen. 
Im Gepäck hatte sie einen Vortrag zum Thema „Nur Mut“. Die 
Referentin vielschichtiger Vita wie zum Beispiel einem acht-
jährigen Auslandaufenthalt in Papua-Neuguinea, sowohl Ar-
beit im Strafvollzug als auch im Frauenwerk und im Kinder-
schutzbund machte den Zuhörerinnen Mut zum Mut. Anhand 
eines Kinderbuches erklärte Riecke: „Eigentlich hat jeder, bei aller  
Verschiedenheit, seinen eigenen speziellen Mut.“ Ab sofort wird 
das Frauenfrühstück wieder seinen festen Platz im Gemeindekalen-
der bekommen, und zwar immer im ersten Halbjahr.
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Dorf-Geflüster: Wie lange sind Sie schon hier in der 
Kommunal politik aktiv?
Niels Hansen: Seit 1997 mit Gründung der Winzeldorfer In-
teressengemeinschaft, seit 2003 bin ich Mitglied der BWG, 
seit 2004 Vorsitzender.
D.-G.: Was ist das Schöne daran, sich so zu engagieren?
Niels Hansen: Die Geschicke Bönningstedts mit zu beein-
flussen, die zuvor herrschende Selbstbedienung zu unterbin-
den und Vetternwirtshaft zu verhindern.
D.-G.: Für welches Projekt engagieren Sie sich momentan?
Niels Hansen: Für den Kunstrasen des Werner-Bornholdt-
Sportzentrums. Ich halte die Unterstützung des Sports in der 
Gemeinde für wichtig.
D.-G.: Welches Projekt in Bönningstedt würden Sie gern be-
schleunigen?
Niels Hansen: Ich würde es begrüßen, wenn wir die Jahres-
abschlüsse bis 2016 zeitnah bekämen. Aber öffentliche Re-
gelungen und Arbeitsabläufe widersprechen dem.
Und die Kostenstruktur der Gemeinde muss weiter über-
arbeitet werden. Bisherige Erfolge sind zum Beispiel die 
Ausgliederung des Abwassernetzes und dass zum Beispiel 

Vereine, die Zuschüsse von der Gemeinde erhalten, nun be-
richtspflichtig sind. So können wir genau sehen, wofür das 
Geld verwendet wird.
D.-G.: Wo verbringen Sie Ihren Sommerurlaub?
Niels Hansen: An der Nordseeküste Dänemarks in Blavand. 
Seit 1994 fahren meine Frau und ich regelmäßig auf einen 
Campingplatz dort.
D.-G.: Was gefällt Ihnen da besonders gut?
Niels Hansen: Die Nordsee. Die Weitläufigkeit. Und das man 
sowohl Ruhe als auch Leben findet.
D.-G.: Was begeistert Sie am Campen?
Niels Hansen: Dass wir nicht schon Monate im Voraus pla-
nen müssen. Und auch vor Ort können wir einfach wieder 
fahren, wenn zum Beispiel das Wetter schlecht ist. Außerdem 
können wir problemlos unsere Katzen mitnehmen – das ist in 
Ferienhäusern oft nicht ohne weiteres möglich.
D.-G.: Mit welchen drei Worten würden Sie sich beschrei-
ben?
Niels Hansen: Konsequent, ehrlich, zielstrebig.

Interview: Alexandra Wulf

niels hansen
Alter: 65
Beruf: pens. Diplom-Kaufmann, Controller
Wie lange wohnen Sie schon in der Gemeinde? Seit 25 Jahren 
Familienstand: verheiratet 
Kinder: drei Söhne
Haustiere: zwei Katzen
Hobbies: Modellbau Autos und Flugzeuge, Lesen, Musik
Welchen Sport betreiben Sie? Ich schwimme jeden Morgen
In welchem Verein sind Sie? Bönningstedter Wählergemeinschaft (BWG), 
 Winzeldorfer Interessengemeinschaft 
Funktion/Partei: Vorsitzender der BWG, Vorsitzender des Finanz- 
ausschusses

Inh. Heino Lühr

SP:LIebScHer
 ServicePartner 

TV ∙ HiFi ∙ Media-Home ∙ SAT-Technik

Holsteiner chaussee 210 ∙ 22457 Hamburg
Telefon 040 / 550 90 00 ∙ Fax 040 / 559 3185
www.tv-liebscher.de ∙ info@tv-liebscher.de

Wir 
reparieren 

alles,
egal wo  
gekauft!

n Eigene Meisterwerkstatt
n Chefberatung
n Lieferservice mit Montage
n Altgeräteentsorgung
n Kundendienst

44

Ja
hr

e

Hei
no

 L
üh

r

pe
rs

ön
lic

h!
 

Drümmer & Zarnowski GbR
Grellfeldtwiete 1B
25474 Bönningstedt
Tel.: 040/5567726
E-Mail: autoservice1a@t-online.de

Kompetenz aus 1a Meisterhand!

WIR
können
das!

AUTOSERVICE

CREATE_PDF3761017067284269573_2203041002_12.1.eps;(91.60 x 65.00 mm);19. Jun 2015 12:43:47



DORF-GEFLÜSTER | JULI 2017  23    

Dorf-Geflüster: Wie lange sind Sie schon hier in der 
Kommunal politik aktiv?
Kirstin Weisner: Rund zehn Jahre. Ich hatte damals den 
Wunsch, Dinge beeinflussen zu können, zum Beispiel im Bereich 
der Schule. Meine Schwiegermutter war Mitglied der CDU, so 
bin ich mit der Kommunalpolitik in Kontakt gekommen.
D.-G.: Was ist das Schöne daran, sich so zu engagieren?
Kirstin Weisner: Man kann versuchen, die Lebensumstände 
in Ellerbek aktiv mitzugestalten. Projekte, die einem am Herzen 
liegen, voranzutreiben und Dinge zu verändern.
D.-G.: Für welches Projekt engagieren Sie sich momentan?
Kirstin Weisner: Es liegt mir am Herzen, altersgerechtes Woh-
nen in Ellerbek zu ermöglichen. Es gibt viele ältere Menschen, 
die irgendwann ihre Häuser verkaufen und dann keine passen-
de Alternative zum Wohnen hier in der Gemeinde finden.
D.-G.: Welches Projekt in Ellerbek würden Sie gern beschleu-
nigen?
Kirstin Weisner: Den Ausbau des neuen Schulwegs. Es ist 
schön, eine so zukunftsorientierte, gute Schule hier zu haben – 
aber auch der Weg dahin muss gut sein.

D.-G.: Wo verbringen Sie Ihren Sommerurlaub?
Kirstin Weisner: Auf einem Campingplatz auf Fehmarn. Dort 
steht unser Wohnwagen schon seit vier Jahren.
D.-G.: Was gefällt Ihnen da besonders gut?
Kirstin Weisner: Die Nähe zum Wasser. Und dass es dort Tru-
bel und Ruhe gibt. Im Sommer ist fast jedes Wochenende eine 
Veranstaltung auf der Insel, die man besuchen kann – wenn 
man Lust dazu hat.
D.-G.: Was würde unsere Leser an Ihnen überraschen?
Kirstin Weisner: Vielleicht dass ich gern Angeln gehe. Bran-
dungsangeln ist toll. Im Herbst stehen mein Mann und ich dann 
abends in Watt hosen in der Brandung. Vielleicht erwartet man 
das nicht unbedingt, wenn man mich nicht näher kennt.
D.-G.: Mit welchen drei Worten würden Sie sich beschreiben?
Kirstin Weisner: Hilfsbereit, gerechtigkeitsliebend, ausgegli-
chen.

Interview: Alexandra Wulf

Kirstin Weisner

Alter: 46
Beruf: Prokuristin Zimmerei Weisner
Wie lange wohnen Sie schon in der Gemeinde? Seit 1987
Familienstand: verheiratet
Kinder: ein Sohn, eine Tochter
Haustiere: zwei Hunde, Goldfische im Teich
Hobbies: Haustiere: zwei Hunde, Goldfische im Teich
Welchen Sport betreiben Sie? Radfahren
Funktion/Partei: Mitglied der CDU, Gemeindevertreterin
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Dorf-Geflüster: Wie lange sind Sie schon hier in der Kom-
munalpolitik aktiv?
Beate Haines: Seit Anfang der 90er Jahre. Ich hatte mich zu 
der Zeit in der Elternarbeit im Kindergarten und in der Schu-
le engagiert. Dann wurde ich angesprochen, ob ich Mitglied 
des Schul-, Sport- und Kulturausschusses werden möchte. 
Das hat mir viel Spaß gemacht und später kamen dann noch 
die beiden anderen Ausschüsse dazu.
D.-G.: Was ist das Schöne daran, sich so zu engagieren?
Beate Haines: Man kann versuchen – trotz der ganzen bü-
rokratischen Regelungen und Vorschriften – das Beste für die 
Gemeinde zu erreichen. Gemeinsam und fraktionsübergrei-
fend Lösungen zu finden, mit denen alle leben können.
D.-G.: Für welches Projekt engagieren Sie sich momentan?
Beate Haines: Die Schulsanierung und die Schaffung von 
Kitaplätzen sind mir sehr wichtig.
D.-G.: Welches Projekt in Hasloh würden Sie gern beschleu-
nigen?
Beate Haines: Ich würde Hasloh gern als „Dorf im Grünen“ 
bewahren. Den Dorfcharakter durch Veranstaltungen stärker 
betonen. Hasloh soll kein „Schlafdorf“ werden, in dem die 
Einwohner nur übernachten und alles andere in Hamburg 

machen. Und Ich würde gern mehr Menschen motivieren, 
sich in unserer Gemeinde zu engagieren. Auch Neubürger. Es 
kann Mitarbeit in der Kommunalpolitik sein, aber zum Bei-
spiel auch Engagement in der Flüchtlingshilfe. Gerade ältere 
Menschen haben hier die Möglichkeit, soziale Kontakte – 
auch zu anderen Helfern – aufzubauen. 
D.-G.: Wo verbringen Sie Ihren Sommerurlaub?
Beate Haines: Wir machen eine Rundreise auf Bali.
D.-G.: Worauf freuen Sie sich besonders?
Beate Haines: Auf die Menschen dort. Sie sollen sehr gast-
freundlich und unaufgeregt sein. Außerdem auf die Kultur, 
die Natur und das Essen.
D.-G.: Was ist ein typisches Markenzeichen von Ihnen?
Beate Haines: Mein schwarzes Käfer Cabrio aus dem Jahr 
1975. Es macht mir großen Spaß damit durch die Gemeinde 
zu fahren oder Ausflüge mit meinem Mann zu unternehmen. 
Die Menschen reagieren einfach total positiv auf das Auto.
D.-G.: Mit welchen drei Worten würden Sie sich beschrei-
ben?
Beate Haines: Positiv, kommunikativ, zuverlässig.

 Interview: Alexandra Wulf

beate haines

Alter: 61
Beruf: Grundschullehrerin
Wie lange wohnen Sie schon in der Gemeinde? Seit 1980
Familienstand: geschieden
Kinder: zwei Kinder, zwei Enkel
Hobbies: Lesen, Verreisen, Käferfahren
Funktion/Partei: SPD, Mitglied des Umweltausschusses, Sozialausschusses  
und des Schul-, Sport- und Kulturausschusses, Gemeindevertreterin
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Musical-Aufführung der Ellerbeker Musikis

„Auf der Suche nach der Insel des Glücks“
Sobald in der Turnhalle der Hermann-Löns-Schule die jährliche Aufführung der Musikis beginnt, sind die 
 Zuschauer verzaubert. Von dem Gesang der Kinder, ihren wirklich tollen Kostümen und dem bunten Bühnenbild.

In diesem Jahr ging es an Bord der „Elle-
ralda“. Auf dem Schiff reiste eine bunte 

Gruppe über das Meer, um das große Glück 
zu finden. Kleine Ratten, Möwen und Mat-
rosen, Kapitän – und Kapitänin.
Insgesamt waren über 60 Kinder unter der 

Leitung von Ruth Bednarski-Köller auf der 
Bühne zu sehen. Die Handlung war gemein-
sam mit ihnen erarbeitet worden. Für die 
Aufführung hatten Ruth Bednarski-Köller 
und Uta Milde viele bekannte Lieder mit 
neuen Texten versehen und so reisten die 
Zuschauer auch musikalisch – von Klassik 
über Swing und Rock bis zur Folk Music.
Für die Viertklässler ist die Aufführung der 
Abschied von ihrer Musiki-Zeit und jeder 
von ihnen bekommt eine Hauptrolle mit 
eigenem Charakter und mindestens einer 
Solostrophe. Diesmal stellten 23 Hauptdar-
steller ihr Können unter Beweis. Und als der 
Smutje seinen Text vergaß, dabei aber grins-
te und einfach schulterzuckend die Lage 
souverän meisterte, gab es einen spontanen 
Extra-Applaus vom Publikum.
Ob die bunte Truppe das große Glück gefun-
den hat? Ja – denn sie haben erkannt, dass 
es nicht in der Ferne liegt, sondern das klei-
ne Glück ist, das sie alle schon in sich tra-
gen …  aw

Gut behütet

Die bunte Truppe an Bord

Die Fee (re.) begleitete die Gruppe auf der Suche 
nach dem großen Glück

Das Stück begann mit einem Flötensolo der Möwe
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Sanierung der Tennisanlage in Ellerbek

Platz da – alles muss neu!

Während ihrer letzten 
Sitzung sprachen 

sich die Mitglieder des El-
lerbeker Finanzausschusses 
einstimmig dafür aus, dass 
die Gemeinde sich an den 
Kosten der Sanierung der 
Tennisplätze des TC Ellerbek 
beteiligt.
Der Verein verfügt über sechs 
Platze, drei davon sollen im 
nächsten Jahr – die ande-
ren drei in einem zweiten 
Bauabschnitt – grundsaniert 

werden. Angelegt wurden sie bei Gründung des Vereins vor 50 Jah-
ren. Da sich trotz sorgfältiger Pflege die unteren Schichten der Plät-
ze im Laufe der Jahrzehnte mit Tennismehl zugesetzt haben, ist die 
Wasserdurchlässigkeit nicht mehr gegeben.
Die Kosten für die Sanierung der ersten drei Plätze belaufen sich 
Angeboten zufolge auf rund 53.000 Euro. Der Tennisclub ist nicht in 
der Lage, die komplette Sanierung allein zu finanzieren, aber für 40 
Prozent der Kosten könnte er aufkommen.
Wenn nun auch die Gemeinde Ellerbek sich mit 25 Prozent an den 
Kosten beteiligt – was der Finanzausschuss bereits befürwortet hat 
– steuert der Kreis weitere 15 Prozent bei. Der Landessportbund 
übernimmt die restlichen 20 Prozent der Kosten.
Für die Ellerbek bedeutet dies eine Investition von rund 13.200 
Euro und eine zeitgemäß ausgestattete Tennisanlage. Da springen 
die gelben Filzbälle – und die Spieler – doch gleich viel fröhlicher 
über die Plätze …  aw

Internationales Deutsches Turnfest in Berlin 

Damen des TSV Ellerbek  
glänzen mit guten Platzierungen

Das Internationale Deutsche Turnfest gehört zu den größten 
Wettkampf- und Breitensport-Events weltweit und ist 2017 

zu Gast in Berlin gewesen. Hunderte Wettkämpfe in 24 Sportarten 
warten beim Turnfest auf die 80.000 aktiven Sportler.
Hierzu zählten auch die Turnerinnen des TSV Ellerbek! Egal ob Jung 
oder Alt – dabei sein ist alles. Dass die Damen aber noch ordentlich 
was auf dem Kasten haben, zeigen ihre guten Platzierungen!
Da die Damen jetzt höchst motiviert sind, suchen sie dringend ei-
nen Sponsor für neue Geräte, denn sowohl die Damen, als auch der 
Nachwuchs wollen gefördert werden! Eine Randsportart, die nicht 
in Vergessenheit geraten darf! 
Geturnt wird immer mittwochs von 
18.00–19.30 Uhr ... einfach mal vor-
bei schauen und mitmachen! Im Übri-
gen: Auch männliche Turner sind will-
kommen!“

TSV Ellerbek 

Neue Junior-Retter
Beim TSV Ellerbek e.V. sind in diesem Früh-

jahr 10 junge Schwimmer und Schwim-
merinnen im Alter von 10 bis 14 Jahren 
angetreten, um ihr erstes Rettungsschwimm-
abzeichen zu erwerben – den Junior-Retter.
Zu dem Prüfungsprogramm gehört eine 
umfassende praktische Prüfung, bei der die 
Schwimmer unter anderem beweisen muss-
ten, dass sie in der Lage sind, einen ande-
ren Schwimmer fachgerecht im Wasser zu 
transportieren und abzuschleppen. Diszip-
linen in Kleidung, welche sich im Wasser 
vollsaugt und die eigenen Bewegungen 
er-schwert, vervollständigten die Prüfung. 
Zusätzlich wurden die Teil-nehmer umfas-
send über die Gefahren am und im Wasser  

unterrichtet. Die neu erworbenen Kenntnis-
se wurden in einer theoretischen Prüfung 
abgefragt.
Alles in allem wurden hierfür viele intensi-
ve Trainings- und Unterweisungstage sowie 
Prüfungstage angesetzt.
Am Ende hat sich der Einsatz gelohnt, denn 
nun konnte den Schwimmern eine Ur-kunde 
sowie ein Stoffabzeichen für den Junior-
Retter übergeben werden. Herzlichen Glück-
wunsch an Tim, Nina, Menja, Tom-Nico, Paul, 
Hauke, Mila, Lester, Eric und Timotheus!
Für alle Interssierten seien hier noch einmal 
die Schwimmabzeichen aufgeführt, die man 
beim TSV Ellerbek e.V. erwerben kann bzw. 
auf die man intensiv vorbereitet wird:

1. Frühschwimmerabzeichen (Seepferdchen)
2.  Deutsches Jugendschwimmabzeichen in 

Bronze
3.  Deutsches Jugendschwimmabzeichen in 

Silber
4.  Deutsches Jugendschwimmabzeichen in 

Gold (ab 9 Jahren)
5.  Junior-Retter (ab 10 Jahre)
6.  Deutsches Rettungsschwimmabzeichen 

in Bronze (ab 12 Jahren)
7.  Deutsches Rettungsschwimmabzeichen 

in Silber (ab 15 Jahren)
8.  Deutsches Rettungsschwimmabzeichen 

in Gold (ab 16 Jahren)
Weitere Informationen unter  
www.tsv-ellerbek.de

Können bald auf sanierten Plätzen spielen: 
Stefan Hinners, Jörg Hilpert, Jens Petersen und 
Claudia Prater-Tost vom TC Ellerbek

Von links: Petra Wollenweber Platz 2, Christel Beier Platz 3, Sabine Tegen 
Platz 12, Imke Bense (verletzt), Karen Wiech Platz 32, Julie Klein Platz 8, 
 Singa Meyer-Gätgens Platz 3.! Nicht auf dem Foto aber dabei: Nicole Mathie-
sen Platz 14 und Michaela Kindervater Platz 95 (von über 300 Teilnehmern!)
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Ökumenischer Gottesdienst 

Pfingstgeschichte und 
Dialogpredikt
Unter dem Motto „Ich schenk dir ein Herz“ feierten 
acht christliche Gemeinden im Hasloher Pfingstwald 
ihren alljährlichen Ökumenischen Gottesdienst

„Wenn es noch Kinder gibt, die mit uns Krach machen möch-
ten, mögen sie jetzt nach vorne kommen“, sagte Dr. Bir-

git Vocka lächelnd. Die Pastorin von der Evangelisch-Lutherischen 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirchengemeinde Ellerbek, las gemeinsam mit 
Andreas Loeb, Pastor der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde 
Quickborn die Pfingstgeschichte während des diesjährigen ökumeni-
schen Gottesdienstes im Pfingstwald in Hasloh. Die Kinder, die der 
Aufforderung Vockas gefolgt waren, erhielten von der Geistlichen 
verschiedene Klanginstrumente. Damit spielten sie die Geschichte 
vom Pfingstwunder nach, das zugleich ein Sprachwunder sei. Des 
Weiteren nahmen Pfarrer Wolfgang Guttmann von der Römisch-Ka-
tholischen Kirchengemeinde Quickborn, Pastor Rainer Patz von der 
Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh, Pasto-
rin Christine Guse von der Evangelisch-Methodistischen Friedenskir-
che Ellerbek, Pastorin Solveig Nebl von der Evangelisch-Lutherische 
Martin-Luther-Gemeinde Quickborn-Heide sowie die Evangelisch-
Lutherischen Kirchengemeinden Bönningstedt und Ellerau an dem 
beliebten Gottesdienst teil. Guttmann, Loeb, Patz und Guse legten 
in einer gemeinsam gehaltenen Predigt im abwechselnden Dialog 
Bekenntnisse ihrer Konfessionen unter dem Motto „Da schlägt mein 
Herz“ ab. Für Guttmann gehöre der Ökumenische Pfingstgottesdienst 
in Hasloh zu einem seiner Jahreslieblingstermine. Musikalisch begleitet wurde der gut besuchte Open-Air Gottesdienst bei himmlischem Wetter 
vom Jugendchor, der Kantorei und dem Posaunenchor der Evangelisch-Lutherischen Kirchengemeinde Quickborn-Hasloh unter der Leitung des 
Organisten Michael Schmult, dem Black Rose Gospel Chor derselben Gemeinde und dem Simon-Petrus-Chor von der Evangelisch-Lutherischen 
Simon-Petrus Kirchengemeinde Bönningstedt, beide unter der Leitung von Kai Schnabel.

HASLOH
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Pfingstwald 

Traditionelles Open-Air Pfingstkonzert 
Mit dem Jagdhornsignal stoppte der Regen und die Hasloher strömten in ihren Pfingstwald

„Zum Pfingstkonzert kommen wir im-
mer wieder gerne her, um die alten 

Kameraden zu treffen. Außerdem wohnen 
Oma und Opa hier“, sagte Jan Meyer. Er war 
zusammen mit seinem Bruder Nils und ihren 
Kindern Romy, Ava und Matti in den Haslo-
her Pfingstwald gekommen. Die beiden ge-
hörten der Hasloher Wehr an, bevor sie in 
eine andere Gemeinde zogen. Dabei störte 
es insbesondere die Kinder überhaupt nicht, 
dass der Waldboden noch völlig durchge-
matscht war. Seit den Morgenstunden hat-
te es ununterbrochen geregnet, sodass um 
kurz nach zehn zum eigentlichen Beginn 
noch nicht allzu viele Besucher im Hasloher 
Pfingstwald zum traditionellen Open-Air 
Pfingstkonzert eingetroffen waren. Brigitte 
Köhnke, Leiterin des Jagdhornbläsercorps 
Hohenwestedt überlegte sich kurzerhand, 
dass sie keinen besseren Anfang machen 
könne, als das Jagdsignal „Sammeln der 

Jäger“ zu blasen. „Unsere Jaghörner sind 
uralte Handys“, schmunzelte Köhnke. „Sie 
dienen seit jeher zum Signalgeben und zur 
Verständigung im Wald.“ Der Ruf der Hörner 
wurde erhört: sowohl im Himmel als auch in 
der Gemeinde. Der Regen lies nach und die 
Hasloher kamen in ihren Wald, um sich der 
Tradition folgend ein schönes Pfingstfest 
zu wünschen, miteinander zu klönen und 
den musikalischen Darbietungen zu lau-
schen. Der Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Appen unter der musikalischen 
Leitung von Isabelle Bürger spielte „Hi, 
Mister Sousa“, „Indiana“ und „Moskau“. 
Der Hasloher Männergesangverein von 
1913 mit ihrem Leiter Rüdiger Blohm bat 
die mittlerweile zahlreichen Besucher um 
kräftiges Mitsingen bei „Kuckuck ruft’s aus 
dem Wald“ und „Jetzt kommen die lustigen 
Tage“. Nachdem der beliebte Musikzug der 
Freiwilligen Feuerwehr unter der Leitung 

von Matthias Jerschnek am frühen Mor-
gen um sechs die Hasloher mit „ihrer tra-
ditionellen musikalischen Rundfahrt durchs 
Dorf“ bei strömendem Regen geweckt hat-
te, wurden die Musiker sowie die Besucher 
zum Abschluss des Konzertes sogar noch 
mit herrlichem Sonnenschein belohnt. 
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Nutzen Sie meine Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden. Dafür bin ich als Ihr Allianz Fachmann der 
richtige Partner. Ich berate Sie umfassend und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Andreas Pannek
Generalvertretung der Allianz
Ellerbeker Str. 2
25474 Bönningstedt

andreas.pannek@allianz.de
www.allianz-pannek.de

Tel. 0 40.5 70 55 55
Fax 0 40.5 70 26 58

Fußballbegeisterte Sponsorin 

C-Juniorinnen im neuen Outfit

Die C-Juniorinnen des Turn- und Sport-
vereins Hasloh (TuS) spielen ab sofort 

in schicken, neuen Trikots. Die Mädchen-
Fußballmannschaft war vor kurzem auf der 
Suche nach einem Sponsor an Nicole Brügge 
herangetreten. Die fußballbegeisterte Leite-
rin des Hasloher Seniorenwohnheims „Haus 
am Rehhagen“ willigte ohne Nachzudenken 
ein. „Klar, das mache ich sehr gerne“, sagte 
sie. „Als Kind wollte ich auch immer Fußball 
spielen, aber damals erlaubten mir meine El-
tern das nicht. Ich sollte lieber zum Ballett 
gehen, meinten sie. Als ich etwas größer war, 
habe ich dann zuhause erzählt, dass ich zum 
Philosophiekurs ginge. Tatsächlich war ich 
beim Fußball. Das Ganze flog erst auf, als ich 
mir ein Bein brach“, erzählt Brügge schmun-
zelnd. Ein klein wenig würde sie die Mäd-
chen deshalb beneiden, aber gerade des-
wegen auch sehr gern unterstützen wollen. 

Diese freuten sich riesig, da sie aus 
ihren alten Trikots mehr als rausge-
wachsen waren. Jetzt präsentierten 
sie sich in ihren neuen schwarz-gel-
ben, wobei es sich bei dem Gelb um 
einen modernen Neonton handelt. In 
der Mitte befindet sich das Logo vom „Haus 
am Rehhagen“, das zufälligerweise auch 
in den Vereinsfarben vom TuS gehalten ist. 
Die Fußballerinnen waren so glücklich über 
die Großzügigkeit von Brügge, dass sie sich 
gern revanchieren würden. Deshalb ist ein 
Austausch mit dem Seniorenwohnheim und 
dessen Bewohnern geplant. Zu den nächs-
ten Heimspielen sollen fußballinteressierte 
Senioren auf den Hasloher Gerhard-Buhr-
Sportplatz eingeladen werden. Außerdem 
haben die jungen Fußballerinnen verspro-
chen, die Senioren zu besuchen, mal zum 
Vorlesen, mal um ein Gesellschaftsspiel zu 

spielen. Brügge begrüßte die Idee sehr und 
es sei bestimmt eine Bereicherung für beide 
Seiten. Die Fußballerinnen spielen mittler-
weile im fünften Jahr zusammen. Trainiert 
werden sie von Oliver Schulze und Andreas 
Kalkovski als Co-Trainer. Aktuell sind sie auf 
der Suche nach Verstärkung ihres Teams, 
da sie nach dem Sommer vom 7er aufs 9er 
Feld wechseln. Das Training der Mädchen ist 
immer donnerstags von 17:30 – 19 Uhr und 
samstags von 10 – 11:30 Uhr. Wer Interes-
se hat, könne gern einfach zum kostenlosen 
Schnuppern vorbeikommen. Weitere Infor-
mationen gibt es auf der Website des TuS. nt

Picknick der Nationen

Gemeinsam essen und feiern
Für Sonntag, den 16.Juli, lädt das Willkommensteam Hasloh zum 
Picknick der Nationen ein. Von 11.00 bis 14.00 Uhr treffen sich 
Flüchtlinge, Ehrenamtliche aus dem Willkommensteam und interes-
sierte Hasloher Bürger auf dem Robinson Spielplatz am Rodelberg. 

Bei hoffentlich schönerem Wetter als im 
letzten Jahr wird wieder zusammen ge-

gessen und miteinander geredet.
Besucher des Picknicks werden gebeten etwas 

Kulinarisches beizusteuern. Wer nichts 
mitbringen möchte, kann natürlich 
trotzdem gern teilnehmen – eine Spen-
dendose wird vor Ort aufgestellt.  aw

Gute Stimmung im letzten Jahr: Flüchtlingskoordinator 
Kay Löhr (M.) mit Geflüchteten und ehrenamtlichen 
Helfern

Große Freude über das neue Outfit

Tobias Gädigk
Steuerberater

Leistungsspektrum
n Einkommensteuererklärungen
n Erbschaftsteuererklärungen 
n Lohnbuchhaltung 
n Finanzbuchhaltung
n Jahresabschlusserstellung
n Unternehmenssteuererklärungen
n Existenzgründerberatung 

Tel. 04106 / 97 70 2 - 0
Fax 04106 / 97 70 2 - 97

Harksheider Weg 77
25451 Quickborn

www.steuerberaterpraxis.de

Gädigk & Partner mbB
Steuerberater

Matthias Gädigk
Steuerberater
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  Mit uns
 die Welt
 verstehen!

Computer und  
Internet

Gesundheitskurse  
Wassergymnastik, Rückenschwimmen,

Fit ab 60 + Gymnastik, Yoga am Vormittag,
Smovey, Pilates - Gold, Rückenfit, Hockergym,

Computerkurse
Laptop-, Tablet- und Smartphone- 

Kurse in der Kleingruppe
Sprachen

Plattdüütsch schnacken – Gesprächskreis
Englisch für Senioren – Teatime

Kulturangebote
Geschichtswerkstatt

Neue Mitglieder willkommen! Kostenfrei!
Literaturkreis am Vormittag

Kreatives für  
Jugendliche

Zeichnen • Keramik

EDV für Jugendliche
Office-Kompaktkurs •

PowerPoint für Schüler/innen

Yoga
für Kinder  

6 – 12 Jahre

Computerkurse  
mit Zertifikat!

Basisseminare •  
Aufbauseminare
Word / Excel / Power-

point / Outlook

Foto- / Video- 
Spezialkurse

• Fotobuch
• You-Tube- 

Channel

Wochenend- 
Kompaktkurse
MS Office Word / 

Excel – Basis  
und Aufbau

Tablet und  
Smartphone
Einstiegs- und  

Aufbauworkshops
Android-Tablets /  

Smartphones

Beruf und  
Karriere

Sprachen &  
Verständigung

Einsteigerkurse  
Englisch • Französisch • Spanisch

Fortgeschrittenenkurse  
in mehreren Stufen

Englisch • Französisch • Griechisch • Italienisch
Norwegisch • Russisch • Spanisch

Deutsch-Kurse
Grundkurs A1.1 für Einsteiger
A2.1 für leicht Fortgeschrittene

Deutsch Kurs A2 / B1

Psychologie 
Psychologische/r  

Berater/in •  
Personal Coach

Ausbildungen  
& Lehrgänge im 

Immobilienbereich  
• Immobilienmakler/in

• Hausverwalter/in
• Immobilienwirt/in

Lehrgang  
mit VHS-Zertifikat  
• Office-Manager/in

• Gesundheits - 
berater/in

• Ernährungs- 
berater/in

Bildungsurlaub  
• Auffrischung Englisch – 

Refresher A2
16. – 20.10.2017

• MS Office kompakt  
(Word, Excel, PowerPoint, 

Outlook)
22. – 26.1.2018

Volkshochschule  
QuickbornHerbst 2017

  Mit uns

 die Welt
 verstehen!

NEU!

NEU!

Senioren- 
Spezialkurse

PC-Basiskurs /  
PC Aufbaukurs

MS-Office

Angebote 

60+  
fit und aktiv

junge  
vhs

ANMELDUNG JETZT 

unter 04106–6 12 99 60 

www.vhs-quickborn.de

Blended  
Learning  

In Kooperation mit  
der Stadtbücherei

Die ideale Kombination  
aus e-Learning und 

 Präsenzunterricht bietet  
höchste Flexibilität.

Englisch
Spanisch

NEU!



0800 10 10 181

Weil sich die meisten 
Bankgeschäfte bequem 
vom Sofa aus erledigen 
lassen. Testen Sie uns!

Service & Nähe 
am Telefon 
sind einfach.

36 hochqualifi zierte 
Kolleginnen kümmern 
sich persönlich und 
kompetent um Ihre 
fi nanziellen Anliegen.

Unser Service-Angebot für Sie
• Kontoauskünfte
• Überweisungen
• Daueraufträge
• Rücklastschriften
• Wertpapier-Order-Annahme
• Freistellungsaufträge
• Terminvereinbarungen
• Fragen rund um Karten
• und vieles, vieles mehr

„Rufen Sie uns an! 
Wir freuen uns auf Sie.“ 

Rosa Ceballo Brian
Leiterin Kunden-Media-Center Sparkasse

Südholstein

Wenn’s um Geld geht
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